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Morgen -Ausgabe.
Afrikanische Entwicklungen.

Von Gouverneur z. D. Heinrich Schnee.
Bereits vor dem Weltkrieg gehörte der größt« Teil

Afrikas den Engländern und 'Franzosen . Aber immer¬
hin wurden ihre zusammenhängenden Besitzungen doch
durch große in fremdem Besitz stehende Gebiete unter-
broct̂ n die anderen Mächten, vor allem Deutschland,
einen Anteil an der Erschließung des dunklen Konti¬
nents sicherten. Von diesen Gebieten sind infolge des
Versailler Friedens unsere Kolonien unter englische
oder französische Mandatverwaltung — ein kleiner Teil
unter die belgische — gelangt . Damit hat der eng¬
lische und französische Herrschaftsbereich in Afrika eine
ganz außerordentliche Erweiterung erfahren . Es gibt
jetzt, von unbedeutenden spanischen Enklaven abge-
fthen, in Afrika außerhalb des Bereichs der beiden
Hauptkolonialmächte an europäischen Besitzungen nur

rri? ,e ^bische Kongokolonie und die beiden portu¬
giesischen Kolonien . Mosambik an der Ostküste und
Angola an der Westküste. Die letzteren standen schon
vor dem Kriege unter weitreichendem englischen Ein¬
fluß, der sich seither keineswegs verringert hat . So
I"" u,man sagen, daß der schwarze Erdteil nach dem
Weltkrieg wesentlich von England und Frankreich
„kontrolliert wird , um diesen dem Englisch-Amerika-
nrschen nachgebildeten bezeichnenden Ausdruck anzu-wenden.

Welchen Gebrauch haben nun diese beiden Mächte
b'bher von ihren erweiterten Herrschaftsbefugnissen ge-
™0<̂ ?. ® eId,e  Tendenz weist die von ihnen nach dem
Weltkrieg im tropischen Afrika befolgte Politik auf?
„ Ä 5 .^tafrika anbetrifft , so hatten die Engländer
nach Kriegsende eine Massenansiedlung von früheren
englischen Unteroffizieren und Soldaten auf den ae-

Innern der Kenyakolonie
(Britisch-Ostafrika ) in die Wege geleitet . Dieser Ver¬
such hat fedoch nur zu bescheidenen Ergebnissen geführt,
^n der Hauptsache ist er fehlgeschlagen, da sich die
Schwierigkeiten für die unerfahrenen Leute als zu groß
herausstellten und in den meisten Fällen das mitae-
brachte Kapital als zu klein. Dann scheint die Idee
Anhänger gefunden zu haben, das englische Ostafrika
SU eurer indischen Kolonie zu machen. Die in Ost-
afrika ansaffigen Inder entfalteten eine heftige Agi¬
tation nicht nur für ihre Gleichstellung mit den Weißch,
Indern ^ auch für die Übergabe der 'Kenyakolonie an
die indische Negierung . Schon diese erster« Maßnahme
wurde , da die Zahl der Inder säst viermal so groß ist
wie die der Europäer (30 000 Inder gegen 8000 Euro¬
päer unter 2 Millionen Schwarzen) eine Auslieferung
an die mder bedeuten. Infolgedessen hat eine sehr
starke Propaganda der im Lande angesessenen Ena-
°̂uder dagegen eingesetzt, die sich unter anderem dar¬

auf stutzen, daß sie früher von der englischen Regieruna
mit der ausdrücklichen Zusicherung zur Niederlassung
aufgefordert seien, daß Kenya als eine „Wliiteman ’s

- v' ,y  tKolonie des weißen Mannes ) beibehalten
wurde . Da neuerdings von einer Übergabe der Kenya-
kolonie an Indien nicht mehr viel die Rede gewesen
lst, so scheint es, als ob solche Pläne , jedenfalls von
maßgebender englischer Seite , nicht weiter verfolgtwerden.

In dem jetzt TanganyikaTerritory genannten Deutsch-
ostafrika hat die englische Mandatherrschaft ebenfalls
zu einem stärkeren Hervortreten des indischen Elements
geführt . Unter anderem ist von den bisher versteiger¬
en deutschen Grundstücken die Mehrzahl in indischen
-oesttz gelangt . Wie die Sache in Südafrika beurteilt
wird , wo das indische Element unbeliebt ist, zeigte sich
m Volksversammlungen , in denen das Tanganyika
Territorv kurzweg als indische Kolonie bezeichnet
wurde Davon kann zwar in Wirklichkeit keine Rede
sein. Aber es läßt sich nicht leugnen , daß die englische
Handhabung zu einer beträchtlichen Verstärkung der
Stellung der Inder geführt hat . die um so bedenklicher
ist, als die Zahl der Europäer infolge Vertreibung der
Deutschen fast auf ein Drittel (von 6000 vor dem
Kriege auf 2200 Ende 1920) vermindert ist.
v stkht zu hoffen , daß ihr gesundes Rassengefühl
die Engländer davor bewahren wird , Oftafrika den
Indern auszuliefern . Eine solche Politik würde der
reinste Wahnsinn sein, nicht bloß unter dem Eesichts-
pimkt des Schicksals Ostafrikas , sondern auch unter dem
Weren der Rassenfrage. Wenn an einer Stelle
Afrikas der Deich geöffnet werden würde , der jetzt das
vinströmen der aufquellenden asiatischen Massen in
den dunklen Erdteil verhindert , so würde damit ein
das Schicksal der weißen Rasse gefährdender Schritt ge¬
rn«. Europa bedarf zur Ergänzung seiner Wirtschaft
an Nahrungsmitteln und Industrierohstoffen in stei¬
gendem Maße Afrikas . Die Besiedelung mit den sich
vhnell vermehrenden Millionen Asiens würde di« (Eni*

Nr 261. ♦ 70. Jahrgang,

Sewten0 *** ^ TOar3en  Erdteils für die weiße Rasse de¬

in einheitlichen Rassegefühl ist allerdings
^ ^ ^.̂ eten der jetzigen Herren Afrikas nach dem

ebensowenig zu bemerken gewesen, wie dies
wahrend , des Kriegs der Fall war . Im letzteren hat
N d"? furchtbare Bild ergeben, daß die Weißen ihre

und sonstigen farbigen Völker zum Vernich-
tunLskrieg aufeinander hetzten. Bis dahin war das
H ’Ö« des weißen Mannes in Afrika aufrechterhalten
leaenî it Xr ^atte>  dank seiner geistigen über-

!t’ Euthalben die Oberhand behalten. Für
beten  die Europäer eine höhere Schicht,

innerhalb deren, trotz der nationalen Verschiedenheiten
^genüber der schwarzen

S * bestand. Dies wurde durch den Weltkrieg mit
färnüft e $ Ia3e geändert . Unter weißer Führung

0e0rn aBei&e und gewöhnten sich daran.
L ' ÄÄ e äu « • —

meinen, daß nach dem Ende des Krieges
K ber weißen Rasse in Afrika sich wieder
fühlbar machen mußte. Davon ist aber bisher nichts

Die Engländer und die Franzosen halten
nach wie vor unsere Landsleute aus ihren Herrschafts¬
gebieten einschließlich der unter ihrer Mandatsverwal-
iung stehenden deutstchen Kolonien fern . Aber selbst
ihren Kriegsverbündeten gegenüber lassen ste keines-
wegs den Gnst der Solidarität erkennen. Die Politik
der beiden Hauptkolonialmächte geht vielmehr dahin
sich eine monopolistischeAusbeutung der oon ihnen bei
herrschten afrikanischen Gebiete zu sichern unter Fern-
imÄL“ 11" Ade " n. auch derjenigen Rationen ^ rmstche'
im Kriege an ihrer Seite gekämpft haben.

Dies tritt unter anderem klar zutage in den Ändn-
^rlmer Kong/akt/durch den L

trag tcn S . Germarn -en-Layc von 1919 erfahren hat
insb-̂ ^ugoakte hatte bekanntlich für einen großen Teil
Afrikas , nämlich die Gebiete des Kongo und des Niger
sowie die anstoßenden Länder den Grundsatz der Han¬
delsfreiheit und Schiffahrtsfreiheit erklärt , die
Nationen gleichmäßig zukamen. Im Gegensatz zu die-

großzügigen Verfahren im Berliner Vertraue der
dem SBdUanW öffn-n wolln D L,

noaie Vertrag einen kleinlichen egoistischen Geist Er
0s^ U' AAHAdelsfreiheit fiir alle , sondern mir die
gleiche BehaEung der Unterzeichner des Vertraas
von dem verschiedene Nationen , darunter wir Deutschen'
ausgeschwssen sind. Jeder Staat kann im übrigen nach
seinem Ermessen Zölle festsetzen, Konzessionär ve^
leihen usw. Dieser Vertrag bedeutet für die W»lt
vordem Kriegs gegenüber dem Zustand

Die monopolistische Ausbeutung Afrikas durch die
Haaiptkolonialmachte, denen auch sonst große Teile der
Erdoberfläche zur ausschließlichen Benutzung zur Ver-

»er übrigen Nationen dar . Das ailt nickt nur «,»
Deutschland, sondern selbst für die an der VerteUuna
der Kolonien nicht beteiligten Siegerstaaten . Da Z

Teil der für die Erhaltung der europäi-
irn rfeX not  ° en  Nahrungsmittel und Rohstoffe inden Tropen gewonnen wird , so geraten diele Völker
nne wirtschaftliche Abhängigkeit von d?n weniaL
Rationen , welche die Kolonialländer besitzen. Ein sol¬
cher Zustand ist für dre betroffenen Völker auf die
Dauer . beeinträchtigt die Weltwirt-

bvHstem Maße . Die Kolonialmächte haben
ihrerseits aus ihrem monopolistischen Vorgehen iÜ

geerntet 0106* ^ erkennen läßt, noch nicht viel Früchte
Möge mit dem zu erhoffenden allmählichen Schwin-

den. der Kriegspsychosedas Gefühl der Solidaritätder
^ ^ "^ ^ asse m Afrika und die Einsicht in den wirt¬
schaftlichen Nutzen der Öffnung des dunklen Kontinents
st' r den allgemeinen Handel bei sämtlichen Nationen
wieder dre Oberhand gewinnen ! Diese würde letzten
Endes wie den Interessen der Weltwirtschaft so auch
den Interessen der 'Kolonialmächte selbst am bestenentsprechen!

m

Mece MsM« iw»meimniöliiogra?
D. Paris . 6 Juni . (Eig . Drahtbericht .) Das von

der Reparationskommission mit dem Studium der Re-
paratlonsanleihe beauftragte Komitee internationaler
Bankiers hat in der letzten Woche seine Sitzung auf

r^ Tr?9v- ..? er  Erund lag darin , daß man
sich Rechenschaft darüber gegeben hatte , daß eine inter-

I va . lonale Anleihe an Deutschland solange unmöglich
sei. als die deutsche Schuld aus der im Londoner lllti-
matum festgesetzten Höhe von 132 Milliarden Eoldmark
aufrechterhalten wird . Die Reparationskommission
sollte am Dienstag zusammen treten und über die
grundlegende Frage beraten . Der Reparationskommis-
ston wurde klipp und klar die Frage gestellt, ob
Deutschland wirklich an die im Londoner Ultnnatmn
vsm 5 Mai 1921 festgesetzte Summe in Zukunft gebun¬
den ser, d. h. mit anderen Worten , ob das Mora¬
torium.  das Deutschland provisorisch gewährt und
noch von der Reparationskonnnission am 31. Mai be¬
stätigt worden war . auch fernerhin den provisorischen
Eharakter beibehalten soll. Selbstverständlich wird
durch dieses Moratorium , solange es von einem Jcchr
zi!M anderen wieder aufgehoben werden kann, um den
Bestimmungen des Londoner Ultimatums Platz zu
machen. jrt>e Garantie durch Deutschland  für
eine internationale Anleihe in Frage gestellt. Die
Reparationskommission hat nun bekanntgegeben daß
die au , Mittwoch festgesetzte Sitzung nicht st a t U
ftnben  wird In den französischen Morgenblättern
wird angeführt , daß Mo r g a n, der sich gegemoärftg
!N̂ .̂ondon befindet , erklärt habe, er erachte es als Ulte
nutz wieder nach Paris Mrückzukehren. Allerdings

die französische Regierung durch ibre Erklärung
•5 ber  deutschen Verpflichtungen

Verhandlungen auf einen schwierigen
Punkt geführt Frankreich  betrachtet die Frage
vom rem politischen  Standpunkt aus Es wiÄr
sich nicht dazu bequemen können, wirtschaftlichen
Notwendigkeiten  gerecht zu werden , um die
Vorbedingungen für die Reparations-
5? leihe  durch einen Verzicht auf die starren Ent¬
schädigungsansprüche zu erleichtern Man würde aber
doch zu weit gehen, wenn man den pessimistischen Kom-
mentaren der französischen Presse Glauben schenken
wollte Jedenfalls besteht die Aussicht für ei«
kleinere Anleihe für Deutschland nach wie vor weiter
wenn auch für eine Reparationsanleihe größeren Stils
sich gegenwärtig Schwierigkeiten ergeben , vor allem
desdolb. weil Amerika sich bis jetzt noch nicht mit einer
Herabsetzung der alliierten Kriegsschulden einverstan-den erklärt hnt.

Wiederaufnahme der Berhandlmrse« über de»
englisch-französischen Patt?

llgeant" bc? “ki£*s?v-*ta .«RWEÄSr:
den franzöf
wolle. Die

Deatsch-itakkenifche Lerhandkmrgen.
Rom. 6. Juni. (Eig. Drahtbericht.) Zn den

racksten Tagen wird in einer noch nicht bestimmten
«tadt eme Kon feren  z zwischen italienischen und
deutschen Delegierten stattftnden. die sich mit den von
Deutzchland zu leistenden Reparationszahlun¬
gen  beschäftigen wird. Es sollen Pereinbarungen ae-
troffen werden, welche Waren Deutschland zu lirfernhat.

Leon Bourgeois öder den Bötterbmrd.
Hni. Baris , 4 3cni . (Havas.) Heute nackmitioa biott

Leon Bourgeois  vor der Akademie der WMenscknckt^
^nen nt„ eüa- ten Nortraa über den gegenwärtigen
des Völkerbund« ., 2> m Vortrag wohnte auch Dräg^Millerand  bei . Bourgeois erläuterte zuerst hl « »
stunde, di« sut ©rünbumt b«5 Bundes geführt haben undschilderte dann dessen Wirken. Er hob die
Eigenschaften vieler Einrichtung hervor, die ssch au'< e!nem
Bündnrs durchaus friedlicher Nationen wgemeinsamen Zielen anshaue ,ur Wabruno der -
kei- und der / roien Ausüb-m^ ihreA - ^ änttSÔ Bo^M!0iS wies besonders auf die Gründung des rnternoti-mak^Gerichtshofes hin. in dem er den ffirn•
Fortschritt sieht. Er erwähnte die Kraft di-
aus der Freiheit seines UrÄs aul seiner Lwä
und seinen methodischen. durchcius sachlicken̂nÄ>bA»iÄl !,
essierten Prüfungen ziehe. Er könne
bte R-s -erungen nicht verwirklichen könnten. E? Äi bZwders wichtig, nicht aus den Auaen ,u rvriier ^ , u u
Völkerbund in keiner ganzen Tätigkeit zur Derfüaung d«
Regtcrunaen̂ stehe. die ihn gearündet hätten, und daß er sio
M "e^ Willen nicht binden k̂ e°°Sg ^ s ^ ktä^wenn er auch. ;n seiner heutigen Bo»

7b sie di« Unterh and lange nf&
ir'anÄ« ^ -" ausnehme,,

imfm
und Poincar« & wi3 ?r

«gabest

zwischen ’Clöobtt «o t# ;
lieber., zur Behandlungm*eXs

WZt&tXL

daß der Völkerbund. . . v. ... ^
Mittel besitze, die die französsschm Zw

latze zum Volkerbundsvertraghätten geben können, doch ein«
moralische Macht von a uberor den  t ljcher Wirte
lA.vs ke l t bedeute. lH: stell« eine Zusammenfassung vonMlitkln dar. die ihn sckon jetzt, wenn die Regierungen es
wunschtei: und die öffentlich« Meinung sie dabin bringen
onn« zu einem wertvollen Mittel für di« Wabrungdes

riedens  und die Entwickluni, der Zivilisation machten.
>rgeo,is wies endlich auf die Dienste bin. die die U<S*

Völkerbundes « leistet hätten und'
der Konferenzen in Brüssel. Va ĉe-

er in beredt«»ans.

Bourgeois wies endlich
Nischen Abteilunaen de»
erinnert« an den Erfolg der Konferenzen in
lona und Warschau. Zum Schluß sprach e
Worten keine Zuversicht in die Organisation
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Die Sicherstellung der Kartoffel- und
Brotversorgung.

. Drqbtberickt .) Unter Be-
Dereins der

,_ _ _ _ . ünaemittelin-
, - . . - ... . .eicksverkebrsm 'nisterium die Be-
ivreckun « ein « » Verkebrsprosramms statt,
welches die Veriorsune der Landwirtlckait mtt Dünge-

wurde allgemein »üm Ausdruck gebracht, datz der Plan , vom
September ab Kartoffeln in ausreichendem Matze an dir
Verbraucherschaft abzuiübren . nur dann durckaefübrt werden
tann . wenn eine Entlastung der Eilenbabn am anderem
Gebiete stattfindet und wenn insbesondere ein erheblicher
Terl der Düngemittel bis zum September von den Werken
bis »u den Verbrauchern abgeiübrt worden ist.

Der Gesetzentwurf über das Umlageverfahren.
Br. Berlin , 6. Juni . (Eis . Drabtbericht .) Der Reicks-

mrunter für Ernährung und Landwirtschaft bat beute einige
Punkte des Entwurfes eines Gesetzes über die Regelung
des Berkebrs mit Getreide  aus der Ernte 1922
den zuständigen Stellen zur Begutachtung rugeben lallen.
Über den Inhalt dieses Entwurfes erfährt unser Korreivon-

lase in der gleichen Höbe r _ _ _
gefordert . Die Fortführung des llmlagcverfabrens bat sich
deshalb als unüberwindlich berausaestellt . weil nach Än-
ncht der Regierung die Landwirtschaft Sicherungen  für
ein « ohne behördlichen Zwang durchzufübrende Aufbringunein« oyne oenorvt ' wen Zwang vurchzutuhrende Aufbringun,
einer bestimmten Menge Getreide zur bestimmten Zeit und
zu einem ^ gegenüber dem Marktpreis ermäßigten 07.

eit und
i Preis
öglichen

werden geringer belastet . Das bisherige Verfahren
bat Mi bewahrt dagegen nickt die Unterbeteiligung durch
die ^Kommunalverbände oder durch die Erzeuger . Deshalb
werden di« Bestimmungen über die Üntervertrilun,
eine weitgehende Abänderung  erfahren . D«n
Landern wird oie Ermächtigung erteilt , der Umlage die gr-

Flä,

bi » »u fü n f Hektar  vorgesehen . Di« Koinmünalver-
oande haben ihr Umlage -Soll nach näherer Besü nach näherer Bestimmung der

ie die Umlage aufzubringenden
zu verteilen . Bei Festsetzung

oberen Landesbebörde auf die
landwirtschaftlichen Betriebe zu verteilen . Bei Fr
des Liefersolls der einzelnen Erzeuger ist dem Un
der Lieferfähigkeit Rechnung zu tragen . Non den _
licken Brotvxrsorgungsstellen ist ibre Tätigkeit auch auf dietimen rvrotverlorgunasitel
Kreise auszudebnen . die n
solche Sicherung des notv
wiesen sind. Der Ernäl

e nach Belltz und Einkommen auf efne
. notwendigen Lebensbedarfs nicht anae-

i«sen srnd. Der Ernäbrungsminister wird über diesen
Punkt noch nähere Bestimmungen rrlallen . Die Festsetzung
eines Einheitspreises für das durch Umlage abgefübrte Ge¬
treide . wie es im vorigen Jahr erfolgt ist. ist mit Rücksicht
auf den unabsehbaren Stand der * ' ~

Die Rricksrden
ark fallen gelallen wor-

‘

H
ein
dis zum 1. September 1922 der Reichsgetreidestelle die beim
Beginn der planmäßigen Versorgung bis zum 16.
1922 vorhandenen Vorräte  an Getreide und Mehl an
zu z e i g e n. _

ugust

Internationale Tagung der katholische» Gesellenvereine
Br. Köln . 6. Juni . (Eia . Drahtbericht .) Hier sind an

den Psingsttagen die katholischen Gesell enver-
e i n e zu einer ersten internationalen Tagung
rusammengetrrten . Nutzer sämtlichen katholischen Gesellen-
vrreinen Deutschlands , einschlietzlich des Saaraebietes.
Danzig » und Oberschlestens. waren österreichisch«, tschechisch«,
südslawische. schweizerische, holländische und nordarmeri-

Zabl der
Öi . . . .

. . v. schweizerische, holländische und norda
kanische Gesellenoercinigungen vertreten . Die
Teilnehmer betrug etwa 15 000.

Hauptversammlung des Deutschen Schutzvereinsin
Österreich.

W. T.-B. Sraz , 8. Juni . Äer Deutsche Schulverein in
Österreich hielt zu Pfingsten hier sein« 12 . Hauptver¬
sammlung  ab . Obmann Dr . Grob  erstattete nach einer
Begrützungsansprache den Tätigkeitsbericht , in dem er die
Notwendigkeit der Stärkung des Nationalbewutztseins und

des Pflicktgefük
Der Deutsche &
bang mit dem Deu
Dr . Grob schloß die
in der er als r
eins die Wieder -_ _
deutschen Volkes bezeichnet«.

s für jeden deutschen Volksgenossen betonte,
ulverein müsse im Ausland den Zulammen-

llchen Reiche erbalten und ausbreiten.
Hauptversammlung mit einer Ansprache,

unverrückbares Ziel des Deutschen
gebürt und den Zusammenhang des

Ecku
omi

lver-
mten

Die ehrgeizige Zita.
v . Budapest, 6. Juni . (Eig. Drahtberickt.) Die Tr-

kaiferin Zita  spinnt schon wieder politische Ränkevlän «.
Von all den gekrönten Häuptern , denen im Gefolge des ver¬
lorenen Krieges die Krone entfielt , kann sie sich offenbar
am allerschwersten mit dieser einmal geschehenen Tatsache
abfindcn . Nun bat sie ein neues Handschreiben an den
ungarischen Reichsverweser Hortbv  gerichtet . Sie erklärt
darin , daß lle stch nach wie vor als gekrönte Königin von
Ungarn betrachte und so lange in die Rechte des verstorbenen
Königs eintrete , bis ihr minderjähriger Sohn Otto  alt
genug Ki. um den Thron zu übernehmen . Sie verlange so¬
mit für Otto das Recht, die Herrickerreckt« auszuüben , so¬
bald sich ihr die Möglichkeit dazu biete . Die Erkaisertn
Zita bat offenbar . wie gewisse andere entthronte Poten¬
taten . mehr Ehrgeiz als Vaterlandsliebe . Denn es liegt auf
der Sand , datz ibr Kampf um den ungarischen̂ Thron nickt
gerade zur Berubiguni
veizutragen geei
bekanntlich sebr narr unv tn ver rvavi rvrer Mittet men
eben sehr wählerisch ist. Gleichzeitig bringt Frau Zita
aber auch den Reicksverweser selbst in eine nicht gering«
Verlegenheit . Bekanntlich sagt man ihm Aspirationen auf
die Gründung einer Dynastie Sorthy nach, und es läßt sich
denken, datz ikm dabei solche Briese reckt wenig vollen. Er
scheint aber schon ein Kompromiß gefunden zu haben , nämlich
datz er selbst bis zur Grokiäbriakeit Ottos endgültig mit
der Reichsverweserschoft betraut wird . Bis Otto grotziäbrig
ist. wird noch viel Waller dir Leitba binunterflietzen und
über das . was dann wird , braucht man sich beute noch nicht
den Kopf ru »erbrechen. Bon den beiden Gegenspielern
Zita und Sortbv scheint einer des anderen wert ru kein.

Mesbadener Nachrichten.
— Über die Heilbehandlung der kricgsbeschädigten ehe¬

maligen aktiven Militärpersonen , die leinen Ausspruch auf
kostenlose Heilbehandlung haben , llnd von den zuständigen
Stellen folgende Bestimmungen getroffrn : 1. Keinen An¬
spruch auf kostenlose Heilbehandlung haben dt« wicht nach
dem' Reychsvevsorgungogesetz abgefundemn Kriegsbeschädig¬
ten . also besonders die Mehrzahl der ebem-aPie-m aktiven
Offiziere und Heeresbeamten . Im vorigen Jahr stnd im
Rerchshaushalt Mittel bere ' tgestellt. um diesen Kriegsbe¬
schädigten Zuschüsse zu den notwendigen Aufwendungen:
a) für Krankend c>ns pflege, b) für inländische Lungercheil-
stättenkuren . c) für Köroerersatzstücke, crtbovätisch « und an¬
dere Hilfsmittel zu gewähren , we-nn die Kriegs - und Ver-
ltümmekungs- und ähnlichen Zulagen hierfür nicht aus-
reichen. 2. Die Crundstitze für di« Gewährung dieser Zu¬
schüsse stnd jetzt erweitert werden und werden km Reichsver-
sormr-ngsblatt veröffentlicht werden . Zuschüll« — auf die
allerdings «in RechtsanGruch nicht besteht — können unter
sonst gleichen Voraussetzungen wie bisher b«willist werden:
a) für Pflege in einem Krankenhaus oder ein« Klinik.
b) für Hauspflege , wenn Aufnahme in ein Krankenhaus
oder ein« Klinik gebeten . aber nicht ausführbar ist (Trans¬
portunfähigkeit ) . «) iür Kuren in inländiischen Bädern oder
Sanatorien bei organischen Erkrankungen des Herzens , der
Krei .slauifor.gan«. der Nieren , des Magens , der Leber und
der Gallenwege , bei nicht tuberkulöser Erkvamkung der
Atmung sorg an«, her Folgen von Entzündungen und Ver¬
letzungen der Knochen und Gelenke schwerer Art . d) für in¬
ländische Lungenheilstättenkuren , e) für Körperersatzstücke
und orthovödis -de Hilfsmittel sowie Führerbunde für
Blinde . 6. Die Zuschüll« stnd vor Entstehung der Kosten zu
beantragen , über Weg und Form des Antrags gibt ein
^druckte« Antra,rformular Auskunft , das das Reichs-
Ministerium des Innern (für Preutze-n : Pensionsabteilung
(chem. Heer) in Berlin SW. 48. Verl . Hedemannstratze 8.
zu haben ist. 4. Die Mittel , aus denen Zuschülle bewilligt
werden können, stnd beschränkt. Es kann nur geholfen wer¬
den. wenn btt Notwendigkeit der Heilbehandlung als drin¬
gend anerkannt w>rd : auch ist es nicht möslich. höhe Kosten,
wie ste in teuren Kurorten und Modebädern entstehen, auch
nur annähernd zu ersetzen. Es liegt im Interesse der
Kriegsbes-chädigten. solch« touren SeiMätten nicht auzuiuchem
und die Kuren u !w. dadurch billiger zu gestalten , daß Auf¬
nahme in ein« Rechskuranstalt gegen Erstattung der Selbst¬
kosten (zurzeit 86 M für den Tag ) bei dem »usständtgen
Versorgunasamt beantragt wird . Auch für di« dort ent¬
stehenden Kosten kommen, wenn die unter 2. genannten Dor-
aussetzu-ugen zutresten Zuschüll« in Betracht.

— Bund der Ausländsdeutschen . Ortsgruppe Wiesbaden.
E. V. Rach den nunmehr vom Reichsminister für Wieder¬

aufbau auf den Antrag der Jnterellenverbände erlallenen
neuen R-ichtltni « , werden zu den durch die EvruckkomnMio-

»uerkannten Vorschüllen auf Ligutdattons-
-äd « n — durch Beschlagnahm«. Sequestrierung . Liauidie»
ng entstanden — sogenannt» Zufatzdarlehen  ge¬

währt . Diel« Darlehen sollen zusammen mit der Vorent-
ichädlsung das Doppelte des festgesetzten Friedenswertes er¬
reichen. Auf den Verlust von Zahlungsmitteln . Forderun¬
gen. Hypotheken und anderen dinglich gesicherten Rechten
dan der Gelamtberrag nur den einfachen Friedenswert er-
retchen. Für den Verlust von Wertpapieren . Firmen.
Lizenzen und Konzessionen werden keime Darlehen gewährt,
ebenso wein« kommen Schäden in Rutzland in Betracht . An¬
träge stnd schriftlch bet der zuständigen Nororüfungsstelle
emzureichen. Dir vorgenannte Ortsgruppe erteilt in ihrer
Geschäftsstelle, Wiesbaden , Rheimstrabe 36. vormittags von

bis 11/4 Uhr, nähere Auskumt . auswärts schriftlich bei
Einisendumg von Rückporto. Sie ist auch bereit , di« Anträge
kntgegenzunebmem und an die zuständigen Stellen weiter zu
ler-ten.

— Eine weiter « Kundgebung gegen jegliche Sonder»
beftrebungen im besetzten Gebiet . Es geht ums folgend« Zu-
schvist zu . Die Jugend Wiesbadens der verschiedenen politi¬
schen und konfessionellen Richtungen lehnt jegliche Sonder-
bestrebumgen im besetzten Gebiet aufs schärfste ab . hält in
umMerbrüchlicker Treue an der deutschen Reichseinheit fest
und wird all« Loslölungsbestrebungen mit allen ihr zu Ge¬
bot stehenden Diitteln zu unterbinden suchen: IugendgMpve
der Deutschnationalen Volkspartei . — Jugendgruppe der
Deutschen Dolksvart «' — Deutsch-Demokrat-ischer Iugend-
bund . — Arbelter -Jugendbund . — Jung -SormMen . —
Jugend rin«.

— Die Generalversammlung der Deutschen Luther»
stistung , öauvtvere >'n Wiesbaden , wurde in Limburg
a . d. L abgehalten . Die verfügbarem Mittel babem stch vcr-
dreiisacht. Für .vier Pfarrerfamiliem und zehn Lehrerfamilien
wurden Erziehungsbeihilfen von 850 bis 500 M . bewilligt.
Es handelt stch dabei um Witwen und in einem Fall um
mer Vollwaisen . In den Vorstand wählt « man neu:
Pfarrer Schmidt (Wiesbaden ). Lehrer Müller (Biebrich
a . Rh .1. Lehrerin Martha Baer (Hombura ). Pfarrer
Schützlvr (Wiesbaden ) wurde zum Vorsttzendrn. Dekan
Balzer (Dotzheim) rum stellvertretenden - Vorsitzenden be¬
stimmt.

— Deutsche demokratische Frauengrnppe . Amicklietzend
an den Provinzialparteiia , am 10. und 11. Junt in Mar¬
burg findet am 12. Juni dort eine Tagung der demokratt-
schen Frauen in öessen-Rallau und Waldeck statt . Als Vor¬
tragende sind gewonnen ' Fräulein Studien rat Jahnow
(Marburg ) : „Demokratie . Weltansdauung Religion " :
'/rau Dr . Rosa Kemps (Fr -anklurt a. M.) : .Die wirts-chalt-
ichen und politischen Folgen des Fried -cnsvertrags vou

Versailles ". Der gute Erfolg der Wiesbadener Tagung be-
rochtmt zu der Hoffnung , datz auch dstse Tagung zahlreich
besuchst werden wird . D>e Wiesbadener demokratischen

rau -rn werden auf die Dera-nstaltung aufmerkl-am g-em-ackst.
ber die nähere Auskunft tm Parte 'hureau erteilt wird.

— Perl »nal-N»chrichten. Zu Eteuerinsxrktoren wurden ernannt et«
Qbersteuersekretör« V - rkkper  und f> ä f n e t telin Finanzamt Wies¬
baden vom 1. April 1922 at.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Deutscher Eewrrbeschultag.

fpd. Frankfurt a M., 5. Juni . Den Auftakt des dies-
jährigen Dewerbechultages . zu dem etwa 1800 Teilnehmer
einaetroffen stnd. Inldeie am Samstagvormittag in der Hut*
ve-rsttätsaula di« Eröffnung der Gewerbeschul-Vcrhamdsaus-
stellung. An Stelle des in letzter Stunde behmdertcn Fest¬
redners . des Reichskunst warts Dr . Redslob . sprach Direktor
Cutter  von der Messegesellschaft über ..Gewerbe¬
schule und Handwerkskultur ". Die Ausstellung,
dt« in den Räumen der Messehäuser und der Gewerbeschule
unter ««bracht ist. bretet ein nahezu lückenloses Bild von dem
verschiedensten Eewerbetäti -gkeiten. Zu der Schau badenelreiche deutsche Schulen hervorragendes Material beige-lert. Auch de: deutsch« Au-sschutz für technisches Schul¬
wesen in Berlin bat die Ausstellung sehr reich beschickt. Da¬
neben haben zahlreiche grotzindustrielle Werk« ausgezeichnete
Lehrlings - und Workstättenarbeiten in «eschlostenen Kojen
ausgestellt . In der EewerLeschul« »eigen die Frauen in um¬
fastenden Darbietungen den hoben Stand .der Arbeit in den
Gewer-belehrerrnnensem 'inaren und -Fachschulen. — Am
Pfingstsonntag besichtigten die Teilnehmer der Tagung die
Saaibur « und dörren hier einen Vortrag von Studiendirek¬
tor Bl üm lein (Bad Homburg ) über ..Kriegsteckmik der
RömM ' . — Wie bei der Eröffnung der Ausstellung mitye-
teiilt wurde , soll demnächst der Universttät ein Gerverhe-
lehversemmar angegl ledert werden.

Bl« vrznrimttteNchietkren groM.
fpd . Franksurt «. M., 5. Juni . Bei dem „Kaufmann" Huga Eaw»

lick in 8 »chsenhaus»n hob die Kriminalpolizei ein grob«, Lager gestohlener
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(11. Fertsetzrmg.) Nachdruck verboten.
Schiffbruch.

Roman von Merearete Schnitzker.
Herr Brandes zog seine Weste stramm und machte

ein Gesicht, wie ein Schmierenschauspieler vor einem
grohen Monologe, wenn er das hochgeehrte Publikum
darauf aufmerksam machen will , daß jetzt etwas käme,
was einfach überwältigend sei. Selbst die Kinder
waren ganz Spannung.

„Liebe Gesine", tropfte es in gewählten Worten von
Eduards Lippen, „mein Freund, der reiche Herr
Mänckebrodt hat uns gestern die Ehre erwiesen, bei
mir um deine Hand anzuhalten."

„Um Gottes willenl " rief Gesine in so ehrlichem
Entsetzen aus, datz ihrem Vater jedes weitere Wort im
Munde stecken blieb. ,& tx?  Was denkt stch der Kerl
denn blotz?"

Brandes machte ein hoheitsvolles Gesicht und sagte
in scharfem Ton : „Du vergitzt wohl, von wem du
sprichst, meine Liebe. Herr Mänckebrodt zählt mit dieS:ötzie Einkommensteuer in der ganzen Stadt, er isttadtverordneter und ein bochehrenrverter Mann. Wie
kannst du dummes Ding vir erlauben, ihn Kerl zu
nennen? Was bist du denn gegen ihn? Auftoasch-
fräulein bei Mathiesens, ja?" Er vergatz, daß dies
fchliehlich seine Schuld war.

Gesine hatte schon eine ebenso scharfe Antwort auf
der Zunge, da stieh ihre Mutter sie unter dem Tische an
und blinkte ihr bittend zu. Ihr zuliebe lenkte die
Tochter ein, sie wollte di« gute Stimmung dieses Sonn»
tafle» nicht verderben. „Ich sag« ja gar nichts gegen
seine Ehrenhaftigkeit", parierte sie darum den Ausfall
ihres Vaters , „ich will nur ausdrücken, datz ich Mäncke-
brodt nicht leiden kann und ihn deswegen auch nie¬
mals heiraten werde."

„Sieh an", erwiderte Herr Brandes höhnisch, „wo¬
her hat stch denn der Unselige den Groll meine» Fräu.
lein Tochter zugezogen? Er ist wohl nicht schön ge-
JUIÜ? Rickck  iuufl nnnili*? Du denLt. t» unk»

hier verirrt stch eines Tages ein Prinz und legt dir
seine Krone zu Füßen?"

..Meine Schuld ist es nicht, datz wir in einer Bude
wohnen", sagte Gesine patzig.

Die Mutter stieß ste wieder mit dem Fuße an.
„Sag du doch auch etwas , Mutter", fuhr Eestne

hilfesuchend auf Frau Brandes los , „du redest keinen
Ton und dabei kannst du Mänckebrodt ebensowenig
ausstehen wie ich."

Luise machte ein ganz merkwürdiges Gesicht. Ge-
roitz, sie konnte den Schiffshändler nicht leiden und
ihre schöne, liebe Eestne war gewitz zu schade' als Frau
für ihn. Aber — über — der Reichtum! Wenn ste
daran dachte und datz der Besitzer dieses Reichtums
eines Tages etwa ein Mitglied ihrer Familie werden
könnte, dann setzte ihr das Herz fast mit Schlagen aus.
Dann wäre sie ja geborgen gewesen, dann hätte ja
alle Rot ein Ende gehabt. Was bei Liebesheiraten
herauskommen konnte, das hatte sie genugsam am
eigenen Leibe erfahren. Warum sollte also eine Der»
nunstheirat durchaus schlecht enden muffen?

„Mutter ", drängte Gesine, „steh' mir doch bei."
Frau Brandes wand sich in diplomatischem Zögern.

„Was heitzt beistehen?" erwiderte sie, „von diesem
neuen Gesichtspunkte aus habe ich Herrn Mänckebrodt
doch nie betrachtet. Ich mochte ihn bisher deswegen

immer jjuntnicht, weil et Vater immer Trinken verführt,
sonst habe ich nichts gegen ihn.^

Die Tochter sah ihre Mutter in starrem Erstaunen
an. Sie war so überrascht, datz ste gar nicht wußte,
was sie sagen sollte. Statt ihrer ergriff Herr Brandes
das Wort. Er hatte in der Antwort seiner Frau ein
Thema gefunden, das sich zu gefühlvollen Variationen
eignete.

„Und warum trinkt er?" begann er vorwurfsvoll,
als wenn seine Frau und Tochter daran schuld wären,
„weil er keine Frau hat. Eine hübsche, liebe, nette
Frau . Glaubt ihr, der ginge einen Schritt aus dem
Haufe, wenn er verheiratet wäre? Er dächte nicht
daran, das sage ich euch.''

„Und du?" fragte Luise trocken dazwischen. Diese
Frage patzte Herrn Brandes gar nicht. Wie kam sie
dazu, egal spitzfindige Bemerkungen zu machen. „Ich?"
sagte er darum höhnisch. „Es kommt auf die Frau
an, ihren Mann ans Haus zu feffeln."

Wie er aber keine Antwort erhielt und nur die
Augen von Frau und Tochter mit eigentümlichem,
starrem Blick auf sich geheftet fühlte, wurde ihm das
ganze Gespräch lästig, und um abzulenken, fuhr er auf
Karl los : „Jung , wist du nu bald mit din Kuchen-
freterei uphurn. Dat is ja mehr, as 'n utgewaffenen
Offen verdragen kann."

Karl stopfte mit den Fingern noch den letzten
Mohrenkopf in den Mund. Kerunterfchluckenkonnte
er ihn gar nicht mehr, darum behielt er ihn vorläufig
zwischen den Zähnen, bis sich das andere ein bißchen
gesackt hatte.

„Eeiht na nebenan", polterte der Vater weiter, ,,i»
gor nich nödig, da Iug immertau Muhlopen feil hollt."

Die Kinder verschwanden. In solcher Laune hiel¬
ten ste stch nicht gerne in des Vaters Nähe auf. Dem
war die ganz« Familiensimpelei auch schon über, er
sehnte sich nack Kneipe. Und da er keinen rechten
Grund hatte, fortzugehen, beschwor er nach altbewähr¬
tem Rezept einen Zank herauf.

c>dt inzwischen überlegen wirst/
„Nie , flammte Gesine aus, „niemals !"
„Eoso? Niemals ? Sieh an? Man hat wohl ft

große Auswahl ? Ja ? Die Freier stürmen wohl da»
Haus? Meines Wiffens ist Herr Mänckebrodt der erste
Mann, der dich überhaupt haben will . Und das ist
mein Verdienst. Denn wenn er nicht mein Freund
wäre, dächte er gar nicht an dich."

Er braucht gar nickt an mich zu denken", erwiderte
Gesine trotzig, ich verlange das ja nicht von ihm.
Meinetwegen kann er sonstwo heiraten, das intereffiert
mich gar nicht. Aber Ich heirate ihn nicht." u
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chemisch« und pharmazeutischer Präparate «us, beten einzelne Bestände
aus den Höchster, Ert -»h-tmer unb ben Lafiella-Wcrken hercikhren. Die
Mehrz-hl bet Arzneimittel stammen , »n der Firma Merck in Darmstabt.
Tara lick befaßte stch seit Jahren mit der Hehlerei gestohlener chemischer
Probnkte, »m fie nach dem Ausland zu schaffen, und wußte sich ben Be-
hiirben stets mit bem Nimbus des „allen ehrlichen Seemann" zu umgeben.
Der wert der hei Ihm beschlagnahmten Präparate beziffert stch aus rund
L Millionen Mark.

Sin Bnrgnrafea« in « öntaftein.
fpd . « »nigstein I. *., 5. Juni . Zn ben Räumen der Burg Königstein,

die durch Vermächtnis der »erstorbenen Großh-rzogin > Mutter Adelheid
von Luxemburg, der letzten naffauischen Herzogin. In den « . sitz der Stadt
Köniastein übergeganoen ist. wurde am Pfingstsonntagmorgenein Burg¬
museum eröffnet. Das Museum birgt eine Fülle von Erinnerungen an die
Burg und die reiche Vergangenheit KSnigfteins.

Der Kreis « önigfteiu.
fr>d. « önlgftein, 5. Zucht. Der Kreistag beschloß in seiner letzten

Sitzung einstimmig, bei der preußischen Regierung die gesetzliche Fest¬
legung des Kreises Königstein in seiner jetzigen Form und die endgültige
Ernennung des kommiffarifchen Landrats Zarobs zu beantragen.

Wiesbadener Tagblatt.
Neues aus aller Welt.

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Sette 3.

Sport.
Ruderregatten.

Karlsruhe. (Erster Tag): Junior-Achters 1 Rg. Worms. — Junior-
Einer: 1. Kruck-Frankf. Rkl - Anfänger-Vierer: 1. Mannheimer Tkl. -
Zweier o. St .: 1. Rg Heidelberg. - Zweiter Vierer: 1. Kasteler Rg.. —
Zweiter Schüler-Vierer, 1000 Meter: 1. Heidelberger Rkl. - Zweiter
Doppel-Zweier: l . Franks. RN. — Junior-Vierer, erstes Rennen: 1. Offen¬
bacher Rv., zweites Rennen: 1. Ludwigshafener Ro. — Erster Vierer:
1 Kasteler Rg. 7:40, 2. Mannheimer Amieitia 7:41. — Jungmann-Achter:
1. Mannheimer Rkl. - BeschränkterVierer: 1. OffenbacherRv. -
Cntblet Vierer: 1. Karlsruher Rv. — Erster Einer: 1 Kruckhardt.
Schweinfurter Franken 8:22. 2. Bork-Frankf. Rg-Oberrad 8:80 Berger
Stuttgarter Rg. aufgegeben. — Zweiter Achter: 1. Rg. Worms. -
(Zweiter Tag): Iungmann-Vierer: Erstes Rennen: 1. Mannheimer RN.,
zweites Rennen. 1. Mannheimer Amieitia. — Erster Schüler-Vierer, 1000
*T**' r:  1 ; Mannheimer Rkl — Junior-Achter: 1. Rg. Worms. — Mode,
miftber Vierer: 1. Akad. Rkl. Karlsruhe. — Einer: 1. Hügel-Frankf. Rkl.
— Vierer °. St .: Mannheimer Rg. 8:31 ANeinfahrt. — Ermunterung»-
.. lerer, erstes Rennen: 1. Wormser Rg., zweites Rennen: 1. Mannheimer
RN. - Schüler-Achter, 1800 Meter: 1. Mannheimer RN. - Zweiter
Zungmann-V.erer. erstes Rennen: I. Neptun Konstanz, zweites Rennen:
L UtbSJt856afenei Rv. — Jungmann-Einer: 1. Sour-Ruberriege Esten. —
Cbertab 351”' 1: * *«’ ~ Erster D. ppel-Zweier: 1. Franks. Rg.
!»• Sr" r; Verbands-Vierer: I .RHenania Koblenz. — Eaft-
nnKT '' ~  J - - r« ->«- kiner : l . Hofmann-

® etet *’ St “ *' Köln 8:11.3, 2. Kölner
r UP « f 17' 3' ^ uderriege Esten 8:37. - Anfänger-Vierer: 1. Master-
ftra. Mülheim. — Iungmann-Vierer: 1. Rhenania Koblenz. — Einer:
mynvotal:  1 Schneider-Ruderriege Esten 9:22, 2. « ühledgk-Wafierspu.
KuWetm 9--6, 3. Wagner-Offenbacher Undine 9:43.8. — Junior -Achter-
n ~ 3" eil“ ®icrer:  1 Wafferfpv. Godesberg. - st!er-
band--D°ppelzwe.er: I R« Trier. - Verbands-Achter: 1. Rhenania

(3weUer Tag, : Iungmann-Vierer: 1. Rhenania Koblenz. -
S ’fis l '" ™ p' ®*Ten- — Rotzer Bieter: 1. Germania Köln

; ^ ,°cfpw Godesberg 8:34. - Hochfchul-Bierer: 1. Kölner R"
SfcrL2 ?*r “ W ~  Junior -Vierer. 1. Rhenania Koblenz.

S » Kcilenzer Rg. 10:00, 2 Sturmvogel Remagen
* %'M"in ** 61tn*- _  Jungmann -Achter: l . Germania Köln

FVeinfrhrt ®" w 1 * ' ~ D . ppel-Zmeier: Rg. Trier 9.15
- Ermunterungs-Vierer: 1. Banner Wasterfpp. 8:3«. -

»rostsr Achter: Wasteifp». Godesberg 7:40.8, 2. Ruderriege Esten 7 472
T’iiTT̂XfeSfn8°20ÄOta 7A7A‘ *' 8Crm “" ia ^ "ksnet 7:5#, f.  Aasterspo'

Gerichtssaal.
Fc. Kroß- Fabrikdieüstahle. In der Wachstuchsabrik in Griosheim

am Ma,n war ein gr. ßer « -nzindi.hst. hl ausgeführt worden. Die
Forschung nach den Dieben verlief refuitatlos. Doch hatte man « «tdachi
gegen den l9,°tzrigen Arbeiter Christian Wiegel, « »-halb dieser entlasten
wurde. Jetzt traf die Direktion Vorkehrungen, um das Etabliflement vor
den Dieben zu schützen. Starke Eisengitter, große Sicherheitsschlöster wur¬
den bestellt, und diese am 8. April d. I . ans Tor angebracht In der
Frühe des 8. April machte man auf einmal die Wahrnehmung, daß trotz-
dem der verflossenenR-cht elf » allen Stofs i« « er.e von über 1« «09
Mark gestoblen worden waren. Den » eg, den die Einbrecher genommen
hatten, konnte man genau feststellen, da er mit abgebrannten Streich-
Holzern besät war, welche die Diebe zur Orientierung benutzt und dann
achtlos weggeworfenhatten. Ein wahres Wunder war es wie Fabrik-
direttor Klein sagte, daß in der fraglichen Rächt die Fabrikanlagen nicht
m Flammen ausgegangen seien, da die weggeworfenen Streichhölzer
direkt an den leicht entzündbaren aufgeftapelten « aumwollballen abao-
brannt lagen. Bereits am nächsten Tage wurden die Diebe feftg-nommen
und zwar in dem Moment, als sie das in einem nahen Gartenhaus ver¬
borgen gehaltene Gut wegschleppen wollten Es waren der in der Fab-ik
beschäftigte Arbeiter Ferdinand Breitenbach ans Griesheim und der ent.
lassene Arbeiter Wieget. Elfterem waren bie Sicherheitsmaßnahmender
Fabrikdirekt,«n bekannt. Diesem Raubzug, der im Kaffee Hans« in Franh-
ft-rt - . M au-geheckt worden war. hatte stch der P. stbate Alfred Haber-
körn von dort, der das Diebswerkzeug, SperrhakeN und Dietriche besorgte
Mgeschlosten. Die Strafkammer verurteilte die Dieb« zu je einem Jahr
Gefängnis. Interessant war. daß Haberkorn wahrend der Berhandluna
kugab, er fei auch bei dem » irchendiebstahl ln R-u-Jsenhnrg, der noei
Jrrf  zuvor die Kammer beschäftia, hatte beteiligt gewesen

M» Willonenschwindlerentlarvt und sepgenemmen wurden in Berlin
durch die Krimtnelpoltzei der II Jahre alte Baron Alexander von
Lnedinghausen-Wolff. besten Mutter und Schwester Bern. Die nn- dem
Baltenlande stammende Familie beschäftigte schon vor einiger Zeit die
Kriminalpolizei wegen eines versuchten Schwindel» beim Verkauf einer
Perikette, die sich als mrrcht erwies. D- ihre Behauptung, daß ste die
i ' i.  9*1 gehalten hätten. Nicht widerlegt werden konnte, wurden

Z.°7n die Mutter nach ihrer Berhafung wieder freigelasten. Kurz
Pfingsten veranlaßen ste nun einen Juwelier, den sie durch den 8n-

rnnf von goldenen Zigarettenetuis tm Werte von 33 000 M. sicher gemacht
tti ’t . » . ^ rem Panstonat »ufzusuchen und Juwelen im Werte von

s 10 Millionen Mart vorznlegen, da fie einen großen Geldbetrag in
i " onIe8en " «llten . Der Juwelier wurde von der Baronin im

[ i~f!)|cwmmer empfangen, während stch ihre beiden Kinder im Speise-
z mmer aufhielten. Die Baronin wußte den Juwelier zu veranlasten, die
c" tobten Juwelen ihren Kindern zur Prüfung in einem

U mmet »"rznlegen . Zu seiner llberraschungmerkte nach einiger
Mi-s 2u» elter, daß der Baron und die Schwester verschwunden waren,

uhrend sich der Juwelier mit der Polizei in Verbindung setzte, kehrten
exanber und Wera von Luedkinghaufen zurück und beschuldigten nun den

' tr > “Usl dem Kasten im Schlafzimmerüber eine halbe Million Mark
genoyien, die Brillanten aber nicht mitxebracht zu haben. Durch »te ver-

Ä1"be» unb einer verwandten der B- rontn wnrde feftgest-Ui,
8 der Juwelier wohl Brillanten mitgeblacht hatte. Nunmehr gelang eo

"' 7 ^ ' " " ^ Feststellungen die ganze Fumilte zum Eeft-ndnt- zu bringen.
Die Nachforschungen der Polizei ergaben weiter, daß der junge Baran
J? _' ' "B*cnk große Schwindeleien begangen hatte; auch soll die
Familie ähnliche Taten tn Hamburg, Leipzig und anderen Städten de-gangen haben.

«aldbrande tu »er Umgebung-°n Berlin. Wie ans Berlin gemeldet
wirb wurden nachts die Feuerwehren oerschiedener Orte der Umgebung

erlins zu Waldbränben gerufen. So hatte sich in der Rahnsborser Heide
ein größeres Gebiet Heideland entzündet. Der Feuerwehr gelang es

* Vr *"? ' " J “ °' " >ü«en. Zur gleichen Zeit mußte ein W-ldbrand
m der glaste des Freibades Wannsee gelöscht werden. Ein weiterer Wald¬
brand wurde in der Nähe von Köpenick erstickt.

,®' " e ' Eprengftoffnnschlige In HamdurA. In der Samstagnacht
wurde in Hamburg ein neuer Sprengstoffnnschlag entdeckt. Ein Polizei-
ws°'T 1 “*  bch - ufenfter einer kommunistischen Buchhandlung,n der
Admtralttatsftraße einen glimmendenSprengkörper, besten Zündschnur fast
abgebrannt war. Der Beamte warf den Sprengkörper aus die Straße
" " £ iül 3 1>°taUf 'kpladierte , ohne Schaden anzurichlen

Diebst- hl eines R-mbraadts. Aus der staatlichen Gemäldegalerie in
Stuttgart wnrdc nachts Rembrandts berühmtes Gemälde „Paulus im Ee-

®as  Bild ist aus Eichenholz gemult. ohne Rahmen,
/2.8 X 60„3 Zentimeter groß, trägt in der linken unteren Ecke die Be¬
zeichnungR F 1827. Der Wert des Bildes betrügt 5 Millionen, °,n
i! «r 0t' Inv 6l5̂ et  " b' ^ »ur. Für ihre Ermittelung und Herbei.
dAaffung de« Bildes wurde eine Belohnung von 50 000 M. ausaesetzt
Nachrichten, d,e auf Wunsch streng vertraulich behandelt werden, werten
Zimmer' ^ er̂ * * ^ »« "« lp- lizei Stuttgart , « üchsenstrnße 37.

Ein Mtlionenschmuck gestohlen. In der Nacht vom 1. »um 2. Juni
wurden einer tm Hotel „Adlon" in Weimar wohnenden Familie Schmuck,
achen ,m Werte von insgesamt , 535 000 M gestohlen. Der Dieb ist an-

iche.nend an der Haursaffode emporgeNettert und durch das Fenster in
das Zimmer hineingestiê n Für die Mederherbeibringung de, Schnrnckes
hat der Bestohlene eine Belohnung von 30 000 M. ausgesetzt

Nchwoeer Autouusull. Ein Offenbacher Auto oerungiückte' auf der
Fahrt nach Bad Mergentheim an der Straße Lauda-Königshofen. Bon
den Insassen, die aus Offenbach, Frankfurt und Hannooer stn» ist eine
Dame tot. die anderen zum Teil sehr schwer verletz« '

Schwede Eisenbahnun,all hei Düfieldor,. Am Pfingftmomtngvormittaa
VLl ^ « C',nflc ^ iei  Düfieldorf auf der Strecke nach Köln

knrz hinter der Ausfahrt im Hauptbahnhof ein Eisenbahnunglück- ein
T M̂ , et n‘̂ ‘ nW9tfrat,et  Ursache" um. der

' ' 7, i- - ' Fohrg°Ne wurden getötet, zwei schwer und vier leicht
orrletzt. Er hevdelt sich zumeist „m Ausflügler au, der näheren otii
rreiteren Umgebung von Düsteldorf.

»inst, ^ eines Mietshauses. In Lemberg ist ein dreistöckiges Miets.
Haus in sich zusammenge,turzt. Bisher wurden 8 LeichenB geborgen
17 Personen find schwer verletzt und 5 Personen werden noch vermißt

*£ _ ^ isetzun, der Opfer »er Zeche „« malle". In Efien fand am
Pfingstmontag unter allgemeiner Beteiligung der Bevölkerung nie Be>
stattung der 23 Opfer des Explofionsunglücks auf der Zeche„Amalie" Salt
An den Gräbern sp.e' ten sch herzzerreißende Svenen ab. Geistliche beiderKo«fesst«nen hielten Traueransprachen.

Kindosmerd. Am 12 Mai wurde ans dem Teltower Kanal die
Leiche eines 12,Shr,gen«naben gelandet. Jetzt hat der Vater des Knaben
von semer Frau ongezeigt, eingeftsnden, daß er das au» seiner ersten
Rottage" "" " ^ * iVi  inS Se,toSen  ^ at - «ngebNch infolge fehet

Aushebung einer Falschgelddrnckerei. Dorpnter Kriminalbeamten die
im Einvernehmen mit der Leipziger Pvlizei arbeiteten, ist es gelungen
m Leipzig eine Falschgeldwerkstätte anszicheben, in bet FünNcrulead!
Markscheine der estnischen Republik hergestellt wurden. Die Fälscher gaben
an, innerhalb von zwei Monaten Scheine im Gesamtwerte von 1 tOOM
War! fabriziert zu haben. Als Hauptschuldiger kommt ein Estländer
namens Haff m Frage der bereits von der estnischen Polizei wegen Unter¬schlagung gesucht wurde. * c

P*1Ŵilo « der Fliegerschule „Aer," ,n Lausanne
»mil Johrier ist auf dem Lausanner Flugplatz mit einem Pafiagier aba»
stärzt. Der Pasa t̂er war sosart tot. Johner wurde so schwer »erteST
baS er kurz naf)  seiner Einlieferung ins Krankeckhaus verstarb ' '

«n argentinischerTeuristendampferinfolge Exploston ntlanfan 9fr*
etH« Hava»-Meldung ou3 Buenos-Aire« ist das argeatiirische SckM
^ ' d°er ^ °"von° B? " '^ " >n"^
« b” d> Ervlofion gefunken. Es sollen

Lerllnsr vsvissoicurss.
A7. 1,-L Adrll », g. Juni

Nöllen«
Bnenos-Abräi , , , ,
Belgien . . . . . . .
Norwegen . . . . .
Dtnemtrk . . . . .
Schweden . . . . .
Finnland . . . . . .

I Italien . . . . . . .
London. . . . . . .
New-Yerk . . . . .
ftris « » . . . . . » ,
Scfaweii. . . . . . .
Spanien . . . . . .
Wien(DeaWoh-Oest ) >
Prag.
Budapest . . . . . .
Solls . . . . . . . . .

Kie de Janeiro . . .

Drahtliche A
8. Juni 1933

Geld
10561.75

03 .75
2294 .60
4808 .85
5973 .50
7056 . 15

576 .35
1413 .20
1210 . 95

272 . 15
2476 .00
6203 .45
4239 . 80

2 .43
525 .30

33 .15
£02 .20
129 _

3720 .—

Brief
10688.25

SS .—
2300 .40
4911 . 15
5987 .50
7073 . 85

577 .75
1416 .80
1214 .05

272 . 85
2433 . 10
5216 .35
4300 .40

2 .47
526 .70

23 .25
202 .80
130 .-

8730 .-

nazah ! nagen (Ir
6. Juni 1923

Geld
11260.90
104 . 35

2420 . 95
5183 .50
6332 .05
7510 . 60

621 .20
1408 . 10
1293 .35

20 .14
2621 .70
5268 .40
4344 . 65

2 .23
560 .75

33 .45
207 .70
130 .—

3782 .50

Brief
11289.10
104 .65

2421 .05
4366 . 10
6347 .95
7528 .40

6 2 .80
1501 .90
1293 . 35

287 .86
2623 .30
5281 .60
4355 .35

2 .27
563 .25

83 .65
208 .30
132 .-

3702 .50

Industrie and Handel.
„ - Solye-Antomobilwerke . A-.G. in Hameln. Dan erste
Geschäftsjahr umfaßt nur ein halbes Kalenderjahr. Den
Pasiven der Bilanz in Höhe von 25 391 000 M„ u. a. Aktien¬
kapital 16 000 000 M., Kreditoren 7 550 000 M., stehen als

*• Debitoren 4 081 000 M„ Bankguthaben 7 343 000
Mark. Warenbestände 11500 000 M. und Anlagen 1500000
Marli  eeeenüber . Von einer Dividendenverteilung wird
atgesehen . Das Unternehmen entwickelt sich gut und die
ueoellscnaft ist mit erheblichen Aufträgen in das neue Ge-
sebaftsiabr eingetreten . Neu in den Aufsichtsrat gewählt
wurden die Herren Geheimer Kommerzienrat Max von
Ouilleaume, Hans Kalmuth und Landtagsabgeordneter
Direktor Dr. Hörster. Altena i. Westf.

wd. Orenstein u Koppel, A. G., Berlin. Der fakturierte
ümsatz de.s Jahres 1921 beläuft sich auf 1411314146 M

der Aufsichtsratssitzung ist beschlossen worden, daß auf
q ui i «V Y° U dividendenberechtigte Vorzugsaktien bezw.
8 Mill. M. halb dividendenberechtigte Vorzugsaktien eine
Dividende von 7 bezw. 3!4 Proz., auf 60 MiU. M. voll divi-
J n̂denberechtigte Stammaktien bezw. 60 Mill. M. halb <fivi-
doiulenberechtigte Stammaktien eine Dividende von 20
(10) Proz., auf je nominell 1000 M. Stammaktien eine Sonder-
ausschuttung von 200 bis 300 M. verteilt werden

wird billiger
bet Verwendung von Webers

Carlsbader  Xoffee-gewam.
€s erhöht die jTusgiebigkeit,

kräftigt die färbe,
veredelt das Jtfroma des

Getränkes!

Brillanten _
Schmack, sowie Gold- und Silbergegenstände verkauft man
am besten bei der Juwelen - Ankaufssfelle Brigosl,
Grabenstraße 5, 1.  Etage , und hat man bei dieser handels-
genchtlich eingetragenen Firma die Gewähr, den höchsten
Preis zu erzielen. Stnng reelle und diskrete Bedienung!
Geschäftsstunden von 9—1 und 2—6 Uhr.

Gollert -Sohlen ää
haltbarer. VerarbeitungssMlen : Schuhmacher laut uns
Anzeigen. Gollert-Sohlan-Vertrieb Wiesbaden,

Eltvillerstr . 14. Telephon 2980.

SU rNorgew-rlusgah « umfaßt 10 Seiten.

txmothfcrtftlcttcr : tz. Salti « ,

vusiiiwpiuns iw »en i«ouu|«̂ ii -z-cu: H. StfifA; |m
tzaltun-srcU A. Günther:  den lokalan und provinLieklen Teil. \amk

«<«* Handel. W. ^ .« n,eisen ^ und XdUmm!—-- - .v  1 I V' i“*
v - Dornauf . sämtlich tn Wiesbaden,

m»Serlag der2. Scheitenderg 'ichen Hafduchdruckarett
Sarechstunde »er Schrtktlettnna l» dt» » Uchu

MstoIÜDStisn
in hundertfacher Auswahl.

Kinderbetten in !Kolz und Metall.

SnTessingbetten.

ütsttutiniusiuttinntit,

Der Sinkau/
oon

betten
ist

Oertrauens-
sache!

*+ - .*’ J

betten u.®ettnoaren
sehr preisroert.

^este Speziatqualitäten in unerschöpflicher Auswahl.
IRnfert gung aller ©ettroaren und Matratzen unter
Verwendung besten Materials in eig . IDerkstälten .

©eckbett mit ^Sderffiliung . . _ 790
©eckbett ml! fHalbdaunenfJUang . . . 1275—10Ö5
©eckbett mit DaunsnfüIIung. 1975._ 1675_ 1375 -
IKissen mit Raiddaunen- und Federflllung. . 550.- 450— 250— 2S0
Seegrae -SRakab « 4» >. . « m - , «75 .1, 87C
IDoUmalratzen 4 .. m,. 1750 155o. - . 950 .-

= IKapok- und Roßhaarmatratzen . =
-̂ leppdecken , außergeipöhnllch areisreort
Steppdecken mitI« Schafroollfailung

. . . . 1475 .—, 1250. - , 1075.
. 1975.- ,K575 .-

— ©este Daunendecken. =
LDdldecken . 1972.- . 1675. - . 1225 1150. - bis 450.

'Jeine lOefßiack-Scttrön ke, IDickelkommoden, lOaschkommoden usro,

betten-Spezialhaus ^ 3uchdClhl ^ärenstr. 4.



Laden u. Geschäftsräume.

Laden
NU grob. Ladenr .. reut »,

sladtl .. zu vermieten.
Enael . Adolkitr. 7.

Stabm»
Laden

«xldiet abgeteilt werden
kann, als Verkaufsstelle
für Wäscherei. Wollwar.
usw. »u vergeben . Be¬
sitzer übernimmt die
Filiale mit oder obne
Beteiligung . Off. unter
K. 388 an Tagbl .-Verl.

Z.W..WIIW
mit Mche

«..» Zentralheizung.
:etzt oder Svatrabr

«rluckit.
Î iicrlr » unter E. 3!
den Tanbl .-Verlag.

Wohnungen
»bne Zimmer -Angabe.

Schöne Frontspttzwobn . r.
d. Nabe des Babnbofs
lohne Vergütung ) gegen
bausmeisterdienst ab»u-
geben (Sandwerker be-
vorzugt ) . e. 2-Stube n-
wobn . i . dagegen einru
tauschen. Offerten unter
M . 384 an Tasbl .-Verl.

Ausländische Familie
sucht

ml  loljiiiing
ein oder 2 Schlaf
Wohn-, Badezimmr . —.
selbständige Küche. Bevor¬
zugt Zietenring . Walk»
mühl-, Emser Str
unter H. 387
Tasbl .-Verlag.

vläbl . Zimmer . Maus . k.
Adolfrstr . 6. 1. gut möbl.

Zimmer, volle Penstom,
Ädolfftr . 8. 1. möblierte
Mansarde (2 Betten ) m.
voller Vension._

Weg. möbl . grobes 3ra.
mit 1—2 Betten u. Ver¬
pfleg . auf einige Wochen
frei Do tzh. Skr . 3s l -—

Kelcnenstratze 2. 2 St . r«
möbl . Zim. mit Pension
LlM _LU »eWtzM- »u »erpiieten

All. KF
Zimmer , mit und ohne
»olle vanügl . Pension
sofort ru vermieten.

Lleg . m. 1-2bett . Z« 1 ick
m. Man ?., a. a. Wochen.

Ba hyhofstü 2 1
1 Zimmer mit 2 Betten
Bertramstr . 4. 1 I . _

El », . « (ttlTlt . Zimmer
m. 1 u. 2 Betten und
Verpflegung auf einige
Wochen frei Dotzbeimer

^ ' 31. 1.Stratze
Sev . «möbl. Zrm. mrt 2
Betten zu vm. Helenen
stratze 3. 3 l.

8u ^ rlon. 1 »d. 2 Betten
u. Schlaf;., zu vermieten
Marktstr . 12, 3 r.

2 Mn möbl
Zminel,

Part ., mit für einzelnen
Herrn . Ausländer , und
ein Stall für Werkstatt
oder Lagerraum zu ver¬
mieten . Offerten unter
Nr . 8484 an die Ann .-

mit Balkon zu vermiet.
Rüdosb . Sttake 9. 2 Ls.ifliniii
fof. , u v Webers . 38. 1,

Zimmer
mit voller Verpflegung

in kl. v«rnebm«r Etas .-
Penston sofort zu verm.
Breis pro Tag 150 bis
200 Mk. Offerten unter
K 387 an Taobl .-Perl.
Für Kurgäste.

Ab sofort in Villa im
K«r»iertel schönes »wet-
hettiaes Balkomim . mit
Frühstück ru vermieten
für Tage . Wochen. Näh.
Anfrag , durch Telephon
Nr . 4488 od. im Tagbl .-
Berlug-_ __ Cp

»vtmöbl . Zimmer mit
fev. Eingang sofort ru
vermieten . Zu erfragen

Taa bs.-Derlag . 0»

Wohnung
mit 3 oder 4 möbl.
Zimmern per sofort
zu mieten gesucht. Off.
u. v . 885 a. Tagbl -B.

Suche'
1möblierte Nklme.

2 Schlaf -. 1 Ekzimme.
Salon , mit Küchenbenutz.

D.ml t mit
an d

ische

sucht
2 Zimmer

»er ein grob., m. Küch
»er Küchenbenutzung, i
Nesbaden oder Umgel

uff . u. 2 . 386 an de

Taabl -Beff^ a^ beten.
einfach möbl. Zimmer.

Offerten unter 5815 an

Ein möbliertes
Zimmer

für Herrn . Dauermiete
per 1. 7. d. I.

geruht.
Angebote unter A. 8!
an den Taabl --Verlag.

Akademiker. Deutsche

an den Tagbl .-DerlaL
Für 1. 2uli oder sofort

and dauernd sucht kEbevaar mit 1 imul-
tigen Kind , möbliertes

Wohn- und

T. 384 Taabl .-Derla «.
Gesucht

an den' Ta abl .-Verlag.

tätra . luchtmöbl. Zrmmer
ver sofort, am sie

sucht

imsii
mit Pension . Schützen-

Niedrrmallu 3 a. Rh.,
möbl. Wehr u. Schlaf,.
m. Balk .. f. 1—2 ält . 2 ..
obne Ded.. Büro m. 2
Warenschr.. Rollvult.
Schreibm .. er . Lagerkell..Cv.Eltv.Landstr.16.' MWUe " 1

Welcher * ««». . -de»gillenbefitzer gibt lungem
aderlosen .Ebevaar aus

guter ßatmlte 2^-3 leer«
Räume ab ? ^ Küchesonst. Jnstandletzunasarb.
werden übernommen . Off.
u . B . 388 Taabl .-Bes laa.

Eebild . junger Kauf¬
mann lucht ver sofort

hen Tasbl ^ exlLö. ,,-
gemiOOmi
im Zentrum der Sta
von rubia Dmrermie
gesucht. Off. u . B. 384

Für Dame in leiten!

nur bester Familie,
unter 2 . 382 an
14ßerlo * .

15. Juli

mit Pension.

Gesucht
4UIIUICI. WW .il w
Küchenbenutz.. von engl.
Offizier a. D mit Ei¬
mahl in. Off. u. 6.  384
an den Tasbl .»Berlas.

Junger solider berufs¬
tätiger Herr sucht. sofort

lll möbktes Ammer
in einem sauberen Hause,
w. mögl . im Zentrum.
Offerten unter H. 393 an
den Tnabl .-Verlaa.

Herr
ucht eins. möbl. Zimmer
bei kinderl. Leuten . Off.
mit Preis u. Nr . 5487, an
die Ann . - Erved . Greg.
Rbeinstratze °7.

Herr
sucht möbl. Zimmer mit
evaratem Eingang . Off.

unter B . 383 an den
Taabl .-Verlaa.
Best, französische Dame

sucht

libUimiM
-ei einer alleinst . Dame
in einem besteren Haus«.
Offerten unter B. 395 an
den Taabl -Nerlaa.BetSenosiaa

tet Kieme
v. 11—13. 2oni.

Eins . möbl . Zimmer m.
u. ohne Frühstück gesucht.

Offerten mit Preisang.
a. d. Pari - Einkauir-
aenostenschaff. Friedrick,-
stratze 41. Fernlor . 2599.

Suche
in Billa

oder feinem Hause für
1. August oder . 1. Sevtbr.
2 möblierte Zimmer mtt
Küche oder Kochaelegenb.
über den ganzen Winter.
Kann Wäsche und eigene
Betten stellen Off mff
Preis u. T. 387 Tgbl .-P.

Lut möbliertes Wchm
u. Schlafzimmer rum 15.
Juni gesucht: bevoyugt
Näke Babnbosttr , Ans.„ D. 397 an d. Taabl .-P.

zmm bmldnvler
sucht ver sofort
möbl. Zlmmer
in autem Laufe . Off. u.
T 388 an den Taabl .-B.

Alleinsteb. geb. Dame
suckt 2 möbl . od. umnobl.

Zimmer
mit etwas Küchenbenutz..
im Zentrum der Stadt
sofort oder 1. Julr . Off.
ii O . 390 Taabl .-Derlag.

Junger berufstätiger
Mann sucht
möbl. Zrmmer
mit voller Pension , evt.
nur Zimmer . Offert , mit
Preisang . u . 2. 388 an
den Taabl .-Derlaa

Pens. Lehrer
sucht in best. Gegend
ruh. möbl. Z.

evt. mit Penston . r. An¬
fang Juni . Off. mit Br.
u. Ä. 3 an den Taabl -P.

Möbliertes Zimmer
mit voller Pension be
rubisrn Leuten v 1. Juli
1922 gesucht. Offerten u.
O. 397 an den Taabl .-N.

Arzt
sucht rur Ausübung ^ der
Praris 2—3 leere Zinu.
im Zentrum der Stadt.
Offert , mit Preisang . u.
U. 388 an den Tasbl .-V-

Mt Zlv̂Mieter!
Wer gibt verheiratetem

kinderlosem Mitglied vom
Staatsibeater 1—2 leere
oder teilweise mobllerte
Zimmer ab ? Gefl . sckiriff-
siche Angeb. an 2 . Zurt-
»raff . Neuaaste 17.

Junger Ebevaar ohne
Kinder lucht in besterem
öaule

2 llltt WM.
Frau würde Hausarbeit
od. Hausmeisterst . übern.
Off. u. M. 382 Tasbl .-D.

Anständige Frau lucht
ver sofort einfach mobl
oder leeres

Maus.-Zimmer
. evt. gegen Stundenarb
. Off. i>. Ü. 384 Taabl .-L

Großer Weinkeller
sofort ru mieten gesucht.
Näheres u . Off B. 378
an den Taabl ^Berlaa.

Juli bis 15. Oktober J

2 Mm mit flüdpbMUtpg
Ä 'Ä ? Ä * ’ä
esieres Haus mit Barten wird vorgezogen, ^ llerrcn
D. 15560 an Ann.-Exped. D. Freu », B. m. b. H., Mainz

merz in . euerem Paue °
Nähe des Bahnhofs bevorzugt . Offerten

ün dem. val. chambre
pari , krsny.

88 Sonnenberger Strasse.

r M ewiimn

Keiche Auswahl in
Vtiion w °hn und
Villen » Geschäfts¬

häusern , Hotels,
Grundstücken.

Heinr. F. Raussmann
Luisenstraße 3,

Ecke Wi'.helmstr.

MlMllW
Ha«S»Billa . Geschäft etc. !

Nur bei

Wodm-Rach» ^Bür » ll.ion& Cie.
IBabnbofstr . 8. T. 788.
IErötzte Auswahl von

Miet - u. Kaufobiekten
jeder Art.

neue
F74

M.. Aobelstr. 11»2.

Größerer Lagerraum
für Flaschen , Kisten usw » möglichst mit
Torfahrt oder abgeschlossener Hofraum

sofort
Preis egal. Offerten unter W. 394 an

den Tagbl.«Berlag.

«er WeiMier

Wohnungen
zu vertauschen

besorge ich
durch Tausch.

Lücke

Retten eine 4-L - W .. mit
Kücke. moal . erste Etage,

auscken. evt. öanst.

Tausche
meine schöne5-Zimrner-
wohnung mit Maus., all.
Komf. (Gas , Elckir.,
Bad usw.) in herrl . Lage

gegen
schöne8—i .Zim,.« ohn.
Off. I . 398 Tagbl.-Berl.

m lillionen frei
für Beteiligung an rent.
Unternehmen , auch in
Teilbeträgen . Bermittl.
zweckl. Anfr . u, I . 395
an den Taabl .-Derlag.

^^ KavttaNen Ĝesuchê )
25000 Mark

von Geschäftsfrau gegen
gute Sicherheit zu lechen
gesucht. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . Fz

in Borort v. Wsbdn .. ich.
Lage. e«. VA  Mora ., sch.
kl. Saus . m. Scheune.
Stall usw». viel Obst, zu
verk. m, tot . u. leb . Ino.
An, . 88- 188 800 Mk«
doch mutz 3-Zim .-Wobn.
hier in Tausch gegeb. w.
Eventl . auch Emrtchtung
einer solchen Otto Engel,
Adolfstr atzê _ - __- x—Zm Zentrum Cassels

mit 2 Läden
und Gastwirtschaft mit
Saal und Garten , am 1.
Juli zu übernehmen , der
200 Mille Anzahlung zu
verkaufen. Angebote u.
K. L. 509 P.  an m F74
Ala -Haaienstein u. Vogler
Castel.

feinste Lage. 16^ ar . zuverkaufen. Auskunft u.
S . 398 an TLgbl -.Verlas
t JmmsbiNea.Kaafäesmbe^

mit 0 Zimmern uch». in
bester Westendlage Frank,
furt a. M . F74

beschlagnahmefrei
per Sommer -Ende

beziehbar.
Off. u. K. T. ,13489 A an
Ala »Saafenstem a. Vogler

Frankfurt a. M.

Solid gebautes
Mietshaus

in erbübter Lage . Zentr ..
8 3-Zim,-Wobn . und zwei
2-Z -Wobn- an Srlbstrefl,
zu verkaufen Näb , unter
2 . 391 Taabl .-Verlas,

Wohn- il  LejtzöstsWus
Bletchftr.. in welch, noch
Laden eingebaut werden
kann, pveiswert zu verk,
Rente r. Zt . 21000 Mk.
Offerten unter M. 38a
an den Taabl .-Derlaa.

Ullhlllllizstllllsih!
Schierttein -Wiesbaden.5Zimmer mit©arten

in Schierstein gegen 4 od.
5 Zim .. in Wiesbaden . ,u
tauschen gesucht. Angeb.u. 2 . 397 Laabl -Deilag,

250—360 080 Mk.
als 2. Hyvoth., aber
innerhalb 58 % d , Wert .,
tu 6 % sei . auf mes. vor»
zllgl. Gefchäftsbaus.
Otto Engel , Adolfftr. 7.
MI. 4V00M.
auf Hotel am Rhein auf
1. Hypothek 288 80« Mk.
Rachhyv. auf Geschäfts¬
haus in erster Lage hier
gesucht. Off. vom Selbst-
geber unter 8 . 394 an
den Ta gbl .'Derlm

gm in
Bahnhof str. 14, direkt
am Bahnhof, für jed.
Geschäft geeignet
<z. Zt. Weinrestaurant)
unter günst. Beding, j
zu verkaufen. Näheres

Duisburg , Friede ..
Wilhelmstr. 11. F200n

Gutes Geschäfts- und
Wsdahauv mit grobem
Hoi. Lagerräumrn und
Stallungen , ganz in der
Näbe vom Euterbahnbof.
sofort zu verkaufen. Off.
u. 2 . 385 an Tagbl .-Berl.

Am schitellstenu , besten
verkaufen SieVilla

Wohnhaus
Geschäft

durch
G. Pivert

Bahnbofftratze 2. 2, St.

EinfachesLandhaus
mit Gartenland , in Wies¬
baden oder nächster Um¬
gebung, zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisana.
und Anzahl der Zimmer
u. F . 393 an Tagbl .-B.

kleine Villa
oder F32

Minsmilienhw
iju kaufen gesucht.Off.u. E. 7642 an Ann.-Exp.

D. Frenz, Bahnhosstr. 3.

AllsMiW«
mittlere Gröste m. Garten
eic., Nähe Wiesbaden »mst
beziehb. Wohnung (oder)

Mm  1923 ÄS
gesucht. Off. unt . W. 377
an den Tagbl.-Verlag.

Hauskauf.
Suche ein Geschäftshaus

der Lebensmittelbrancke.
Delikatesten-. Obst- und
Eemülegeschaft, Anzahl,
bis 100 Mille . Wobn-
Taufch mit Mcnnr . , Off.
u. K. 394 an Tagbl, -V.

Mainz- Wiesbllde»!
Tausche meine 3-Z.-W

mit Tel ., nabe Bahnhof
Main », gegen 4—5 Zim ..
Wiesbaden . Offerten u.
« 382 an den Taabl .-V.

reNbäre , „ ^für aussichtsreich. Unter¬
nehmen (Lebensmittel)
gesucht. Stillem Teil¬
haber mind . 20 Pro,,

insen aarant . Off. unt.
1. 383 an Taghl .-Lril^

gröberem Kavttal für
Fabrikbetrieb . Nur Jn-
teresienten erhalten Aus¬
kunft u. K. 385 an denTnabl.-BerlaL

Wohnungs
Tausch!

Stuttsart — Cannstatt —
Wiesbaden.

Tausche arotze geraum.
3»Zimmer -Wobnun>

gegen gleichwertige rn
Wiesbaden . Näheres
Kailer -Friedrich -Rina 12.

2 Et . links.

( « NllW ]
f >\ (u>ltnlt«n-nnae >ote  )

Kaufmann
Anf. 40-r , laverkinfer,
auch für Reife, Kapüal
vorhanden, lucht Be»
teU.gnng od.Beriretnng.

Off. unt v . 886 an
den Tagbl .-Verl.

Stiller
Teilhaber

mit ca. 308 Mille Ein»
laae . an sich, « tgebende«
kauf« . Unternehmen nur
von Selbftgeber »einckt
Offerten unter E. 383 an
den Taabl .-Verlag. _

Kaufmann
kleffna und , lolide . sucht

Angebot ^ unter F z«an oen Taabl .-verlag.

Tüchtziae, Geschäftsiränlein . kath. (veriekte Bv
hattrrm ) . fuäst sich an «mein alten , soliden GelchE
mrt vorläufrg Mk. 100 000.- Ä «u beterltaen.
Ansführ i ch« Anavb rie un ter « . S - 141 m fc.
(Eipcb. E Seidenheim . Coblen»._ F 200n

Alcine chem. Fabrik am Rhein (Nähe Main,)
nimmt wegen Ausscheiden« eine« « esellsch. (Wegj, nach
dem Aurlande)

J stillen Teilhaber
f  Jirnnebllttn-tBertaute 1 ' -- - - - .

SeslSWIllilis
mit 2 groben Läden , oute
Lage, preiswert , u verk.
Off. unter L. 388 so d.
Tasbl -.Verlag.

auf, welcher sich, wenn Fachmann, . auch betätigen
könnte. Offerten unter A. l an den Ta gbl.-Berlag.

Größeres Etagenhaus
zu kaufen gef. von deutschem Selbstkäufcr gegen voll«
Barzahluug . Off. u. C. 278 an den Tagbl.-Verlag,
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f etellen-gngeBotej
t Wewlt-be Personen^
^K « fmSnnisch« Pers»naO

Ksutm. Perrons!.
Wer Stellung sucht

oder zu vergehen hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufminnischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6186. F376

Kill.. MM
für Mitte ob. Ende Juni
gesucht. . ^ » ,
Verlangt wird : Beherr¬

schung der deutschen, mög¬
lichst der engl. u. ttanzos.
Sprache. Stenogr ., Masch.-
Schreiben, Zuverlässigkeit.
Ordnungsliebe . Ehrlich!.
Nur erstkl.. nicht zu junge
Bewerberinnen bitten sich
unter S . 368 im Tagbl .-
Nerlag zu melden.

WW.gramem
perfekt in Stenographie «.
Schreibmaschine, und mit
schöner Handschrift, f. Büro
einer Aktiengesellschaft per
sofort gesucht. Osf. unter
D. 394 an den Tagbl.-Berl.

Wz pil 'iH
mit schöner Handschrift f.
Büro einer Aktiengesell¬
schaft per sofort gesucht.
Offerten unter 8 . 395 an
den T agbl .-Vettag .

Um ält . Dame in der
Leit . e. Teezim. behilfl.
zu sein. jg. gut französisch
sprech. Dame gesucht. Off.
n. 5182 an Ann .-Erved.
Gieß. Rbeinstrane 27.

mit guten engl. Svrach-
kcnntnissen sofort gesucht.

Stadt . Arbeitsamt.
Schwalbacker StraßOO-
Zimmer 20._ F271

Nähmädchen
ob. Nähfrauen
welche schon Wollwaren
genäht haben , werden
noch eingestellt.

Maier . Sedanol . 1. 1.

6pnl«mnin

Zur Fuhr , eines einf-
rubig . Haushalts , w. eine
vollst. unabb . u. zuverläsi.
ältere
Persönlichkeit

gesucht, w. alle Arbeiten
übernimmt . Gute Bezahl,
u. famil . Stellung . Oll.
u. O. 392 a. d. Taabl .'-R.

MM zMck

zum 1. 7. 22 ges. Musika¬
lische Kenntnisse unbed
erforderlich. , Oll - unter
G. 39K Taabl .-Verlag.
Eins. 0m.  Wulm

für sofort Wucht . Nur
Branchekundigc _ wollen
sich melden. Konditorei
Domm . Kirck'galle 48.

Svezial - Butter - und
Tier -Geschäft sucht auf so¬
fort jüngere zweite

Verkäuferin
aus der Lebensmittel¬
branche. Angebote mit
Gebaltsansorüchen unter
T 393 an den Tagbl .-V.Fräulein
für unser Manufaktur - u.
Wäsche-Geschäft bei freier
Station sofott gesucht.

Gebrüder Abraham.

mit guten Zeugnissen für
kaufmänn . .Bureaus

gesucht.
Stellenvermittlung

des Kaufmann . Bereins.
Luistnstr 26. F377

Lehrmädchen
ehrlich, mit gutem Zeug¬
nis . mögl. Mittelschul¬
bildung . aus achtbarer
Familie sucht

H. Eickmever Nachf..
Wilhelmstra tzê 5L_

Lehrmädchen
14—16 Jahre , ges. Ette ».
Faulbrunnensttaße 9.
s Gewerbliches Personal 1

Fräulein
aus guter Familie zur
Mithilfe am Büfett von
erstem feineren CasS-Rest.
zu bald . Eintritt gesucht.
Offerten unter K. 398 an
den Tagbl .-Verlag.

Gute Friseuse
sofort gestickt. „ ^Rina . Maueraalle 21,

Fräulein
mit guter Sandschtttt Kr
Annahme . Zeichnen. Sor¬
tieren . Backen rc.. nndet
gute dauernde Stellung.
Einttttt sofort oder spat.
WasÄüstaüW. Md.

Nieblfttaße 8.

Tücht. Büglerin
Kr Svitzenwasche .gesucht.

.Nallovia.
Luifenstraße 24

Büglerin
sowie Lehrmädchen

bei hohem Lohn gesucht
SckarnhoMttaße 7.

Wäscherin.
Hilfsarbetterra

Kr Masch.-Wäfcherei ges.
Holter . Oranienstt . 35.

Stauen
URD« SWK

für Gartenarbeit gesucht.
Gärtnerei Becker,

verl . Geors -Aumrst-Stt ..
bmter der Zietenschule.

WeileMm
über und unter 18 Jahr,
werden eingestellt.

Nettelbeckitt. 23. im Hof.
Ausweis mitbrina . F32
Wz. MeilniM»

gesucht.
Hövpli . Wörkhstt . 4.

's Hansnersonal 'i

Wnd.FMüie suHt

MOUM
(nickt unter 20). zu drei
kleinen Kindern . Melden
Kaiser -Fttedrick -Ring 40.
3 Stiegen.

Zuverlässige

ilnfitii
oder bess. N örchen, d.
schon b. Kindern war,
zu 14monat . Kinde nach
auswärts gesucht

Goethestraße 12, 2.

ßinHeiftauIein
für nachmittags »u 9j.
Knaben gesucht

Stiftstraße 14. Patt .. _

Französin
zu 8iäbr . Mädchen ge¬
sucht. evtl , nachmittags.

Rok. Kirchgane . 0.
Für viermal wöchentl.

qz. zg. Mädchen
f. Svazierg . mit lliafit.
Mädcken gesucht. Dff. u.
Nr . 5481 an Ann .-Etved.
«Ließ, Nbeinstrabe 27,-

Suche verf . Köch.. Jungst
Haus -. Kiichenm.. Kinder-
fräulein . Stütze.

Frau Katbinka Hardt,
gewerbsmäßige Stellen-

Vermittlerin.
Schulgaffe 7. 2. T . 4372.

kllWe Me
und tüchtiges

gesucht. Hoher Lohn und
Vergütung bei Extra-
Arbeitem Vorzustell. bei

intrand.Weintr >_
Sumboldtstraße 8.

Köchin und
Hausmädchen

ür kl. Villenhausb . aei.
Näb. Mainzer Str . 2.

Durchaus zuverlnsstge
in besserer Küche bewand.

Köchin,'
die Hausarbeit besorgt «.
möglichst vom Garten
Kenntnis hat . bei hohem
Lohn ges.. ferner 1 tücht.
Hausmädchen.
Verfönliche Vorftell . oder
Briefe senden an Fabrik,

iedrich Müller . Villa
>omaestraße 13.

Weißzeugnäherm
»um Ausbessern i. Sause
sucht Fr . Simon . Fried-

“‘tÄ & TWÜS
zum Äusbessern tagew
ges. Off. mit Lohnanspr.
u. Ref . u. V. 4SI an den
Taübl .-Vetta «.

Dflipin
die nudi etwas Stmaarb
übern ., zu älterer Dame,
sowie eine .

MlMkM
für berrfchattl . Sausb .. in
Nabe Wiesbadens , bei g.
Bezahlung sofort gesucht.

Städt . Arbeitsamt.
Schwalbacher Straße 16«n ' ^ 271

Für meinen klein, de»»
nickt streng rituell . Haus¬
halt suche ick zur

M
Md WEM

ein besckeid. eb^ israel.

aus angesehenem Hause,
b. Famil,enanschl - Dienst¬
mädchen vorb . Person !.
Vorstellung Beding . F32

Frau S Saertner.
Mainz.

Hindenbursvlatz 6.

Suiertöffige, WtM.

für HerisAstshW.m-
MMklMHeiNrßT
Wen Lohn geWt. U
mit ZengW-AdsAMn
Mw m. necgut) an
KmlLSmW

Ans HMW.
WM im Hg.

, Zuverlässiges
'Hausmädchen
wes . Heirat d. jetzig, für
sofott gegen hoben Lohn
in herrsch. Villenbausbalt
von 2 Vers. ges. Kavellen-
straäe 68. auch, Eingang
Lanzstrage, zwisck. 7 u. 9.
(Haltest . Neroberafttatzeb

Mädchen , ^
für d. Haush . ges. Neu-
gasfe 22. Schubladen.

Perfektes

Mn
1*1 Süll

bei hohem Lohn und guter
Verpflegung gesucht.

MMNdlkstrche6
Hochpatterre.

- Mädchen »d. Frau
für ganz od. tagsüber ge-
suckt Blumenstt . 7. 1.

Französische Offiziers-
Familie lucht

das auch 2 Kinder etwas
mitbeiorsen kann. mite
Zeugnisse. Von S—4 Uhr
Vorkstraßs 12. 1._

Junges anständiges
Alleinmädchrn

gesucht.
Regier .-Rat Wagner

Dambachtal 21.

Selbst.MeimNtzW
ob. einfache Stütze,
die kochen kann, zu
kinderlosem Ehepaar
für sofott gesucht

Adolfsallee 9, 2.

Gesucht für sofott oder
svätercine wKöchin
die etwas Hausarb . ver¬
siebt. sowie ein F32
Hausmädchen.

€an .«9tat Dr. Lahn,
Mainz.

Earmelitervlatz 6.

Elm gute Höfljtn
und ein Zimmermädchen
zu feiner Herrschaft gegen
hoben Lohn nach Brüssel
gesucht. Näheres Kaiier-
FrMrich '-Ri ng, 56.. P ari ..Gesucht zum 1. Juli

RMkik SW
in kleinen Villenbaushalt
Varkkttaße 40._

Fräulein
als Stütze gesucht Kr
gleich oder Köter.

Frau Ingenieur Beck.
Schillingskatze 3. am

Lindenhof.

Alleinmädchrn
zuverl . u. vettekt im
Kochen, zu 2 Pers . be,
gutem Lohn u. Be¬
handlung gesucht. Silke
vorb. Taunusstr . 14,1.

Fleißiges ehrliches
Mädchen

gesucht »um 15. Juni.
Schramm,

Am Kaiser -Friedr .-Baö 6
Ehli. \\m.  fiflööjßn

gesucht von alt . .Ebevaar
z. 15. Juni Rbemstr . 104.
Datterre . nachmittags.

AsMW WM
sucht Kr sofort helleres

Hoher Lohn. Sickvor
stellen von 9—4. Adrege
im I 'agbs.-Nerlaa.
Junges « ill . Mädchen

gegen hohen Lohn ges.
Wäsche auß. d. Sause.
Jed . Sonnt , srei. Rdeui-
kttaße 77. Part.

Tüchtiges Mädchen
(Kochen nicht erforderlich)
'ofott gesucht Kaiser-
' " ina 82. 2.

Küchen¬
mädchen

Kr Küchenarbeit (kein
Svülen ) mit guten Zeug¬
nissen zu Tattfbeding . für
Mitte Juni gesucht.

HMMIM.

Hausmädchen
Kr kleinen Haushalt ge¬
sucht Rbetnstraße 103. D.

AGiges ehcl.MW
sof. aes. Weber «. 38. 1.

Durchaus perfektes

ANein-
Mädchen

bei hohem Lohn und guter
Verpflegung Kr lleiueu
Haushalt zu 2 Personen
sofort gesucht.
WnMorUahe3.1.

Besseres Mädchen
für kleinen herrschaftlich.Etagenhaushalt bei gut.

Lo^n und Verpflegung gs-
Peerbssm,

Wilbelminenstr . 48. 1.
Einfach. Mädchen
Kr kl. Sausb . mit 1 kl.
Kind per sofott gesucht

e 49. 1 rechts.Nur bravesl sauberes,
ruvettäll .. kinderliebes

Mädchen
in kleinen Haushalt sof.
oder später gesucht. Ott,
Bismarckttua 6. 2.
üiMl  lleinmäölsn
wich» g. gut . Lohn gesucht
Adolksallee 25. Pa tt ._

Einfaches zuverl.

MkiWU - K,
w. kochen kann. Kr kl.
Haushalt gesucht.

Guthmann.
nstraße 16. 1.Neri.ÄüeisimDlhK.

das gut kochen kann , für
kleinen helleren Haushalt
eti M Kirckaalle 7(1

AllSiüW. S« W
sucht per sofort belleres
Mädcken geg. hob. Lohn
Borzuftellen zwischen 9 u.
4 Ubr. Näh . Bietttadter

traße 11a. 1. Stock.
V

Französtsches kinderloses
Ehepaar sucht für sofort

MMRMßjSR
welches gut kochen kann
u. jede Hausarbeit ohne
Wäsche, übernimmt . Gute
Zeugnille Vorbedingung.
Vorstellung erbeten nach¬
mittags 4 Ubr.

Armand . Viktoriastr . _1,
Tücht. Mädchen

in gute Stelle (2 PersJ
gegen hoben Lohn ge>ucht.

Frau M. Schovvhöfer
Grillparzerstraße 11.

«jRRlWK
mit nachweisbar guten
Empfehlungen für guten
Etagenhaush . sofort ges.
Wallach . Ringkirche 11.

Sauberes , zuverlässiges

MeimsSAii
mit guten Zeugnissen in
kl. Haushalt Kr 15. Juur
oder später gesucht.

Frau Carl Schwenck.
Müblaalle 11. 2.

Besseres.Alleinmädchrn
welches etwas kochen t-,
in kleinen Villenhausb
»emÄt Hildastraße 12.

Jg . Mädchen
Kr die Hausarbeit in
kleinen Haushalt zum
15. Juni gesucht.

Möbttugstraße 5. 1.
Gut emvfoblene

Hausmädchen
und Mädchen

f. das Weißzeug für bald
aefuLt . Hotel Rose.
Gewissenhaftes , besseres

Allei,lmiidchen
oder einf. Fräulein , das
kochen kann u. alle Haus¬
arbeiten versteht, zu »wer
Personen zum 15. oder 1.
Juli gesucht. Er . Wasche
auswärts . Hoher Logn.
Gute Behandlung »uge-
fichert. Vorftell« , 5—7
nachmittags Kapellen¬
straße 16. 1.
Ord. Mädchen

eventl . tagsüber , gesucht
RLeinftraßc 98. Part.

ZuverläMs
Allermnidchen

das bürgerlich kochen k.,
bei gutem Lohn und gut.
Behandlung gesucht.

Sttaus . Emser Stt . 6.
Sich vorstellen nach 8 Uhr
abends.

Junges Miidcheu
aus guter Fam ., welches
etwas Engl . u. Framöf.
spricht. Kr einige Zeit
tagsüber in ein Hotel ge¬
sucht. Off. u. U. 393 an
den Taabl .-Verlag.

Gesucht Kr nachmittags
sau » junges

Mädchen
w. verfett Russisch ivttcht.
um mit lljähr . spazieren
zu geben. Offetten unter
G. 383 an den Taabl .-V.

Franz . Familie sucht
Mädchen oder,
junge Witwe

tagsüber Kr jede Haus¬
arbeit und Küche, etwas
Franz , erwünscht. Stütze
vorhanden . Näb. Sonnen-

Ern Mädchen
Kr leichte Hausarbett
tagsüber gesucht.

Vok. Kirchgaste 70.
Junge saub.. unabhh.
Frau oder Mädchen,

d. selbst, kochen kann u.
alle Hausarb . versteht,
tagsüber bei hohem Lohn
aeiuckt Webergaste 23. 2.
Wgss ml »chen
für tagsüber z. Hausarb.
gesucht Mainzer Ctr . 13.

14—i8j. mm
f. leichte Hausarb . tags¬
über , gesucht.

Singer . Mickelsbera 5.

EtzrtD. )m.
gesucht Adolfstrabe 6.. i.

gesucht von ^ 8—12, 2—6
Mainzer Straße 13. Bor-
ktellen 9—12. 2—4.

Ehrl . saub. Frau c
^9 —10 3mal wach. ges.

Franzöi . Familie sucht
Mädchen

von 8—12 Ubr vormitt.
Vorstellung von 12—2

Adelbeidstr. 96. Sochp.
Eine tü » t . zuverl . Frau

«d. Mädch. 2—3 St . täsl.
aeiuckt Moritzstr. 41. 1.

Eine rlushilse
geKcht rum 15. ^ uni od.
Kher . die etwas kochen
kann. Bracke, Nerobers-
fttstze 5.Aushilfe
«f . Mädcken od. Stütze
i ganz od. über Mittag.
Zu melden von 8—11 u.
6 — 9 Uhr Rüdesbeimer
Straße 11. 3 links.

Französ . Ebevaar luckt
Stundenfrau

täglich von 8—10 Ubr
vormtttags . Näh . Adel¬
heidstraße 50. 2.

Stundenfrau
für täglich gtt . Weygandt
Weberaafse 39, 1.

Stundenfrau
bei alleinsteb . Dame w-
3—4mal mor«. 2 Std . Kr
gleich gef. Schwalbacker
Straße 36. Ktb . 1 St.

Stundenmädchen
aestlcht Rinakirche 1. 2.

AU MmtsMUn
für dauemd gcsuckt. Näb
Nerosttaße 46. Laden
GeKckt tüchtige reinliche

Monatsfrau
täglich VA  Stunden.

Rüdesbeimer Stt . 33.
1 St . rechts.

Ehrliche saubere
Mvnatskau

zum Ladeuputzen gesucht.
Metzgerei Kahn.
Wellritzstraße 45.

Ehrl. Monatsftau
1—2 Stunden täglich ge-

^Friedrickstr . 39. 3 r.
Manatsttau

4 mal wöchentl. 2 Std.

gefmht. bLSfrr
Langgasse 38/40.

Kaiser -Friedrich -Bad.

Monatsfrau
Kr 2 Stunden gesucht.
Saas . Taunusstr . 13. 1.

Monatsfrau
täsl . 2—3 St . vorm . , ss.
Rüdesb . Str . 9. 1 Rs.

Tücht.Monatsftau
»der Mädchen v. morgens
8—11 Uhr sofott gesucht.

F . Banmann.
' Jdsteiner Straße 18.
Saub . ehrt. Monatsfrm»
für 2 St . vorm , gesucht
Lebrftta ^ 9. 1.Waschfrau
aes. Sedanstrabe 10. 1 x.

Saubere , zuverlässige
Putzfrau

ges. Möbelfabrik Adolph
Dams . Weberaasie 4.

Butzttan
Kr jeden Tag 1 Stunde
bei hob. Lohn gejucht.Offen,

Vorcksttaße 7. 3.

Ordentl. Frau
rum Ladenputzen mors,
iuckt „ ^ _Gerstel «. Israel.

Lanaanlse 19.

WM MOMtl
Wäschefal̂ Â ller «. Co.

Weberaaste 8. 2.

Laustnädchen
Kr nachmittags gesucht.
Bok. Kirchüasfe,,70..̂ . .

Zllverläjs . Laufmädchen
gesucht

Spedttiousgesellichaft
Adolsfttabe 1.

t  Männliche Personen ]
f kaufmännisches Personal )

Baulechniker
ür größeres Baugefchäft

Kr Büro und Baustelle
gesucht. Kenntn . in Eiien-
heton erwünscht. Offerten
mit Gehaltsansvruchen u.
D. 395 an Tagbl .-Berl.
{  Gerv«rblMe »^Srrsonal 3

Klm-KW
z. sofort. Eintritt sowieliaijgiMira

HSÜS -MM.
gesucht.

Tücht. Retuscheur
sowie eine tücht. Kontakt-
druckettn gegen hohen L.
sofort gesucht.

W. Serp . Rheinstr . 47.

MMG-LftlM
nur erste Kraft , flott . Kr
gepachteten Platz (Koch¬
brunnen ) sofort geiucht.

E. H. Hies,
Taimusstrabe 41.

WIM
für alles gesucht, so¬
fort oder 15. Juni.

Photographie
E . Schmidt.
Michelsberg 1.

Tüchtiger

MGiMllliM
gesucht.

L. Thristiaps.
Möbelfabrik.

Nerosttaße 32.
Mehrere tüchtige
Schlofsergesellen

auf dauernd gesucht.
Schlosserei St - m« .

Wellritzstraße 42.

WwMMhwl«
der neben besteh, Grob-
eisenbandl . eine Abteilg.
Eisenwaren einttckten u.
selbst leiten kann , für
alsbald »eiuckt. Ang . u.
D. 394 an den Taabl.-B.
«Wra -Mür
gewandter selbst,^aröeit.
Zeichner, für die . Herstell.
von Werkstatt -Einzelteil-
zeicknuugen^»um sofort, ».Einttitt gesucht. Alter
20—30 Jabre . Angebote

Schneider
auf Wertst , u. Hosen-
schneider a. d. Haus sef.
Stj -p^ SaulbrumieM .̂ 9,

Mtn COo
mögl . gelernter Mecha¬
niker , für dauernde
Stellung sofort gesucht.

A«Mk! Mlw
A .-G .» Schmnottefabrik.

W. NtzM gesOt.
Hobmaun . Sedanftt . 3.

Arbeiter
sür Gatten - und sonstige
Arbeiten auf dauernd ges.

Fa . Beckel.
Biebttcher Straße 58.

Züng. Bursche
sür Gartenarb . gesucht.
Catt Ernst,Langgasse 26.

Z. zuverl. Sausb . ges.
Zolles . Eeisbergstt . 6.

All.SfiBftüifö*
gesucht.

Tbalia -Tbeater.

m \im  AGllge
tär Botengänge , nach der
Schulzeit sofort semckt.
Verlag Wnikeler Stt . 3.
Parterre rechts..

Laufjunge
'" "̂Eckützer̂ ofapothele.

Lanasalle 4k
Rr #ft. Bursche

oder Mädchen vormittags
zum Einholen gesuchtKavellensttaße 99.

Ein Schuljunge
für Botengänge dreimal
die Woche gesucht

Mainzer Straße 13.

'



Mittmsch, 7. Juni 1922.

EXISTENZ - GRÜNDUNG I _
_ ? ir suchen für ein Patentamt!, gesch. deutsch-s Re chspatent mit

nachweisb bestem Erfolge m verschied. Bezirken eingeführtes, sehr gut
organisiertes Unternehmen für Wiesbaden, Frankfurt a M . He fen-
Nassau und andere Bezirke Fi40General -Vertreter.

.Das Unternehmen eignet sich für Firmen als Nebenberuf oder
$ !!te ?i.4bte  M ei,Tll Bsute  Ek 'st-nz gründen wollen,«ranchekenntnstfe find nicht erforderlich, da wir dem Genera!-Vertreter

instruktiv zur Seüe stehen. Solv. Reflektant, mit Betriebskapital wollen
Angeb, mit Res. unter  F. H. 4074 an Rud. Moffe, Heidelberg, einlen den.

[ Mm-EWe ll 2KW « ihm
V. — ■.i — i - . J Isuchen Stellung
^ ^ WeibNSePe ^ onen^
C Kaufmännische»Pers«n«l ]

mt  WWW

Tüchtiger

Kaufmann
auf Berwaltungskontor gesucht Angebote
mit Angabe über seitherige Tätigkeit unter
8 . 397 an den Taebl . - Berl.

suchen Stellung
«ach Holland.

Off, u. L. m  Taabl .-D
Suns* Frau

mit 81061. Sunaen sucht
sofort Stell , in , frauen-

aute Erschein., alletnsieb. I^ nDigun ^ '̂ Off.̂ uMer°läURnss
teilisung . Kaution kann
in jeder Höbe
Offerten unter gestellt w.

892 an u . 392 Tagbl.-Verlag.
unter

^ "öeÜÄÄu - |r » 5Hntnä« » « taw««erraurerm —
mit gut. Zeugn.. 22 I .. >( »erf. naH
sucht Stellung in einem . . . . ' 'sa&kwz  sa-lM gen. tzm,

,ulein
Tagbl.-Verla

Franz°Î p^ 7 wünscht Ä?
Stelle als Bolontkrin od. Offerten rnrte? ^ '
angehende Verkäuferin. den Taäbl Nrrr^ 398Offerten u. L. 397 an h 19-—-̂ SVl̂ Ve rlag,
Tagbl.-Verlag.

^ «iserdltches  Ve rfona l)

Mor gen-Auszaie . Zweites Blatt . Nr . 25 1.

Gut empfohlener
Listjunge

gesucht.
„Schwarzer Bock".

6M. gepr. Lehm
Erzieherversönlichkeit. 82
Jabre . suckt ab 1. Sevt.
oder später Stellung als
Hauslehrer in Wiesbad.
Sebr befähigt für Musik¬
unterricht (Klav.. Theo¬
rie. Gesang usw.). Ange¬
bote unter A. 5 an den
Tasbl .-Berlag erbeten.

Suche für bald einen tüchtigen, in allen in Betracht
kommenden Arbeiten durchaus erfahrenen

3o« l

Klavierspieler frei l
(Alleinsvieler) modern.
Repertoire. Offerten u.
5819 an Al« Haasenstein
«. Vogler. Wiesbaden.
LgnMasse 2ö.

Nur Herren die schon ähnliche Posten innehatten,
mit besten Referenzen, werden berücksichtigt. B i
Zufriedenheit Dauerstellung. Vorzustellen zwischen
10—1 Uhr vormittags und 0—7 Uhr abends.

HM ii.DaMjaiis„WlM®ofl".

t Qcw«cim«fte» Versonal1m BfcfSUi
anunter H. 392

Tagbl.-Verlag.
l Hausverson al

Suche
... .. Vertrauensposten
denIZaf Registratur als

Materialverwalter oder
berat. Off. unt. 3 . 398

J  an den Tagbl.-Verlag
Staatlich geprüftedkath.

I Suche f. meinen 20iähr.
21 .I .. sucht Stelle als Sohn Stelle als Volontär
Erzieherin, auch b. Frau- »der Lagerist
S "rL .K.L . ' " «> MwL -IKlM.

Junge - >Off. tt. S. 395 Tasbl .-V»ersärinerin

Verlrauensstelle
sl. welcher Art. sucht jg.
Mann. 28 Jabre . bier od.
Nähe. Sicherheiten vor- jbanden, ©efl. Zuschriften
erbitte u Nr. 5489 A.-E.
Eieh. Rbeinstrabe 27.
Gelernter Schlosser
25 Jabre alt verheiratet,
ohne Kinder, sucht Haus-
meistervosten gegen Ab¬
gabe einer kleinen Wohn.
Offerten unter F. 397 an
ben...Tagbl, Verlag.
Solider jg. Mann
m. Kenntn. als Elektrik..
Schloss.. Heizer u. Masch..
s. irg. w. Stelle in Betr.
Gefl. Zuschr. erb. Hild.
Seerobensirabe 2. 4.

Chemische Fabrik des Rheinlandes sucht zum
baldigen Eintritt, spätestens auf I. Juli 1

sucht Stelle in englischer
od. amerikanischer Fam..
um eventl. mit ins Aus- ^ -
« ^ L -»̂ tten Off unt. die eine Chemieschule besucht hat und praktische Er-
D 5 n9e?*' mit  Beifügung von Zeugnis-Z. Frenz, .. Mainz.—_F »2 1abschristen und Angabe von Referenzen, unter A. '

an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Vmirm, sparepens auf 1. Juli

Chemikantin

Modes!
Tüchtige Zuarbelferinnen and

angehende I. Arbeiterinnen
in Jahresstellung per sofort oder später ges.

Luise Kleinofen , Langgasse 89.

juchen paffende Stellung.
Erster«: gebildet, spricht
Französtsch u. Englisch,
und kann einen Haus¬
halt selbständig führen.
Zwertere: gewandte, ver- , _

Stellen mit Kost u. Logis pei *f . Maschinenstrickerinnen
bCOOrSUQt . *»'**+''*■** « ♦»! <*• I ti \ l> A nIIAT1« A r» DamIkIÜ - - 1 . tr . . »A. 4 an den

Hiesige, Exportgeschäft sucht div. Angestellte
mit Kenntnis der französtsch en Sprache, u. a.

1 techn. Beamten
1 Stenotypistin
1 Volontär.

Offerten mit kur em Lebenslauf und Angabe
der Gehaltsansprücheunter M. 897 an den
Tagbl>8erlag.

Junger Architekt
oder

Bautechniker
sofort gebuht. Off, unt. E. 898 an den Tagbl.-Berl.

äutolngsni'öur
erste llrakt, mit nur dosten Zeugnissen, als

Betriebsleiter und tedio.Berater
sofort oder 1. Juli gesucht. Offerten unter
D. 392 an den Tagbl.-Verlag.

Einige tüchtige

Schuh-Fachleute
welche zu scharfer Kontrolle der halbfertigen Waren!
befähigt sind, per sofort gesucht.

ll
junge Dame , bisher in Cafes und Konditoreien
tätig sucht baldigst leitende Stellung , gleich
welcher Branche. Kaution kann geste lt werden.
Offerten un er B . 383 an den  Taabl .-Berlag.

Pens. Kassenbeamter
in mittl . Jahren , kautionsf., rüstig und zuverlässig,
auch mit den sozial. Bers.-Ges. gut vertraut , sucht
hier oder Umgrg. Beschaff., auch als Leiter einer
Filiale. Ucbern. einer reell. Vertretung oder auch
Beteiligung mit Kavital. Off u. ll. 395 Tagbl.-V-

wmilht

, Für 9j. Jungen (Sex
taner) 4mal Iwoiyenllich
nachm, von 314—7 llor
wr Beaufsichtigung der
Schularbeiten und im
Schwimmbade jungen
Lehrer gesucht, gew. Offi¬
zier oder Schüler d. Ober-
pnma , event. auch geeig¬
net. Off. u. E. 397 anden Tagbl.-Nerlaa
Lehrerin - volmotseheria
Deutsch, Franz., Englisch.
Unterricht, Uebersetzung.
WiUmann,Jahnstr .24. III.

Erteile deutsche
MllversllWirsstmlSeil

an Sckwedey.
Göbensiraße 19 1 r

Unt. in Französisch
W. ert . BlnmenstraBe 10.
Holl. Stunden

Holl. Dame, divl., gibt
Unterricht.soll, Unterricht, prävar.

f. Examen. Off u. <5. 397
an den Tagbl.-Verlag.

- 1Schuhfabr ik S . Wolf , Mainz.
Gö enstraße 18.

Kaufmann ische
Privatschule

Hemm. I Clara

Bein
jKirchgasse 22an der Luisenstr.
IBeginn neuer Kurse
IAnf. u. Mitte jeden
IMonats. Für Nachm.-

und Abendkurse.
Eintritt jederzeit.

Belohnung
njeniaen. welcher Aus-demjeniâ ..,_

timft über die
Ebarlatte Pieper,

welche im Jahre 1921 im
Hotel ..Weibes Roh"
wohnh. war, geben kann.
Offerten unter W. 397
an den Taabl .-Verlaa.
^ Wer möchte mit einem
Herrn morgens K7—« 8am Nerolai

Imin Ipiden?
Oferten u. T. 395 a» den
Tagbl.-Nerlaa. _

tx  kMl . 6me'tni
>mL Fis ., gegen dunki.
mod. Strahenanzug zu
tauschen ges. Off. unter
L 392 an Taabl.-Verlaa

SsilMtzW
150 Ruten, zu vergeben.
Angebote an H. Müus.
Schwalbacher Str . 23.

Ak SSUeidk»!
am 10. Juni werden noch
Eier angenommen.

Schmidt. Dotzheim.
MemMie , 7.befferenai

MM W . Wtt !«.
er?. in Haushalt . BNege
u. Nahen, w. z. 1. Juli >

eritsod. später in nur
Hause Wirkungskreis

msm
ielbstand. Position. Auch
als Degl. v. Dame auf
Retten (Bad. Ausland ).
Off. an Antonie Landen- 1
bach, Barkstrakie 40.

Allmger
Kinderfrl. usw. sucht man d. l
Inserat im Tageblatt
Äoburg . Tägl. 3j  000 Les.
Zeile 3 Mark.  F200f|

Nurse
speak. fluent. engl, request. at once chiid.
3 and 4 years,

appl. 83 Sonnenberger Straße.

fiärtnersi, Ist- und Simiseplantigi
K. & O. Bischof

Biebrich , Dotzheimer Str. 25
stellt ein:

TeL 80

, Eriintch Klao.-Unterr.Iw. ert. Bulowstr. 11. 2 l
, Tanz - Unterricht
erteilt reder Zeit (auchSonntags ) innerhalb w.

Stunden
Tanzschule Klapper

, Kl. Schwalb. Str . 10.(Eins , v. Mauritiussir.).

Amerika.
Junge Damem. gut.

AllgemeinbÜdg. sucht
Gelegenheit zur Mit¬
reise nach Amerika
zwecks Unterkunft als
Kinderfrl., Stütze etc.
Gefl. Angebote unter
F. T. 13446A an Ala
Haasenstein&Bögler,
Frankfurt a. M. F74

Volontäre
und Volontärinnen.

Denselben wird Gelegenheit geboten, sich in
Obst- und Gemüsetreibereien, sowie in Frei¬
landkultur und Gartengestaltung auszubilden.

Verloren Wni>en^
!Gelb. Pinscher
auf den Namen .Zips"

Iborend. 1. Pfingsifeiertag
norm. Helenenstrabe ent¬
laufen. Wiederbringer er-
ba.lt Belohnung Sldel-
beidsirahe 51. 1.

Für, deiieren achtjäbr.

Jungen
wird gute lieben. Pflege
gesucht. Off u. H. 396 an
!en Tasbl .-Verlaa
WlfnSTiÄffütiEJ/rilUiCK vermittelt reell,

d-^ret Fr . I . Marx,
Erste Marnzer Ehevermitll.,

Mainz -Momba ch,
Körnerstraße 3.

- Sol- Herr, autsit., ang.
Ersch.. wünscht m. eben-
lolchem geb. eins, erzog,
hübsch kath. Mädchenb*-
könnet zu werden. Frdl.
Zusckr. u. ausf. Darleg.
der Berhaltn.- b. ebrenw.
Mes Deskr. Off unter
<f.  394 Tagbl.-NerlaaInslänger
30 Jahre alt . w. Deutsch
spricht u. sich in Deutsch¬
land mederlaffen will. s.
Verbindung mit wobl-
babender Ausländerin,
die Deutsch spricht.

zwecks Heirat.Offerten unter D. 374 anden Taabl.-Verlaa.

Arbeitnrinnpn 1 ^ rafl ^ genführer.
_ I i I Ö 11 HH Wir suchen zum sofortinen . Eintritt

lillllllllHIINl

Köchin
sucht Aushilfsstelle. Off. !u. D, 469 Tagbl.-Verlaa

ffinfe®. gräulemj
in all. Zweigen d. Haus¬
halts erfahren, sucht St.
in kl. Haush., event. auch
bei Ausländern. Würde
auch die Pflege e. Krank,
übernehmen. Off. erb. u.
W. 356 Taabl.-Nerlaa.

Geb. ruhiges Fräulein!
aus guter Familie sucht
vassende Stellung zu
alt . alleinfteh. Dame od.
als. Stütze bei voll. Fam.-Anschluß. Off. u. « . 1532
ou b. Ann.-Exved. Adolf
MWer. Mar« . F2üvm>

stellt ein

Zigarettenfabrik Laurens
. Taunusstraße 66.

|| MM« 1
Welche alleiost. gebild.Dame

mit Wohnung würde sich
{nit ebensolcher Dame a.» «der Modeür. etablieren?

Wtr suchen zum sofortigen Eintritt einen  Offerten erb u M. 396
_ an den Taabl.-Nerlaa

jüngeren , zuverlässigen Chauffeur für Last - j ObftfsättMßr

Mtwagen mit Führerschan Wlllb.  Bergstraße
mit eigenem Lastauto

sucht Abnehmer.
, Off. u. F. T. 13435A anAla-Saaleuftein u. Vogler
| Frankfurt a. M. F74

Israelitische
Heirat!

-Suche für meine
Schwester. 29 I . alt.
kmuslld, erzogen, ge-
ichaftstuchtig veranl
mit 220 000 Mk. Mit-
mft u. reichl. Aus¬
steuer. ein. Geschäfts¬
mann gleichen Alters
zwecks Heirat. Dis-
kretion zugesich. Off.
w an Ann.»
^5 « ^ " nz. Bahn-bofstrabe3. F32

Vorläufig nur schriftliche Offerten mit
Zeugnisabschriften an

WeMk MKm
gegen hohen Lohn für Büro per sofort gesucht.

BertöalS Jatosn. XannustteBe 9.

Obersekretiir. 30 3L m.
wünscht mit

’etn. schon eins., bäurl.
erzog. Mädchen, nicht üb.
Ä 3-, wenn auch ohne
Vermögen, bekannt zu
werden ,w. F 200n

Heirat.
Offert.

Sr lt ®i Ib  u . R. 1543a. d.Ann.-Erv. Adolf Müller.
Mamz. Permittl . verb.

Wiesbadener SchokoladenwerJce
vorm . Aua . Reith , ÄkL - Oes.

Mr jg. Stenotypistin
(Aust) mü guter «uffass. pass. S .e le ges. Gefl. Off.
utticx  9 » 39d an beti ^ aĝ l.-Äkrlag,

SkklWMIIik!
Fahren, aus erstem Krette

StfÄtTrÄtiiir

[ » & £ 3. L ! A8t Ä . L'• Fi40



Hofzmann&Co.
Coulinstr . 8 ■ Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn*

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

tzm 11 Wochen alter
Wolfsfoitz

au verkaufen. Näb Feld
ratze 6. 2. -

1 . tßinran . Kchnauzer
febr schöne Tier «, verkauft

Pfarrer Stadl.
Biebrich . Höchster Str . 2.
Haltest , der gelben Linie

Mosback.

2 Ex « Datei
8 Wochen alt . und vier
Gartenftüble zu verk.

Bredschneider.
Farststr 81. Tel . 3126.

Etagenhäuser
Villen, Geschäftshäuser

in jeder Preislage zu verkaufen.
Vermittlung für Käufer kostenlos.

Grundstücks -Markt G. m.b.H.
Seharalbacher Straße 4. Tel. 6884.

rernweitz. vrima Stamm¬
baum. au verkaufen.
Offert , u. F . U. S . 448«
an den TaM .-Verl . F140

Junae Hunde
au verk Wellriststratze 34.
Vorderbaus 3 links.

Verlader!
der Landesvrodukten -Branche. im Erzeugergebiet gut
bekannt, wünscht mit nur reell . Herrn oder leistungs¬
fähiger Firma in Verbindung , u treten . Guter Ab¬
satz der Ware gesichert: kein Ristko: Ware wird auf
Verladestation angenommen und bezahlt . Erforder¬
liches Kapital 80—100 000 Mark . Zuschriften unter
E. 335 an den Tagbl .-Verlag._

VS 1XA
mit Garten

herrliche Lage ,zu verkaufen.
Gefl. Offerten urv'er O. 398

an den Tagbl.-verlag.

Moderne
Höhenlage am Wald , prachtvolle Fern¬
sicht , Kochbrunnen in 26 Minuten zu Fuß
zu erreichen . 10 Zimmer , Küche , Diele,
Zubehör . Gärtnerhaus mit Stall , Zentral !».,
elektr . L. Großer ca. 2 Morgen (6000 qm)
schöner Park , Edelobst , Millionenobjekt,

zu verkaufen.
Beziehbar Oktober . Offerten u . H. 396
an den Tagbl .-Verlag erbeten. _

lin . In Wims
von Selbstkäufer

baldigst gesucht. Offerten unter S . 397 an
den Tagbl.-Verlag. _

möglichst gröbere Hallen
in Wiesbaden . Biebrich , Mainz oder Am»
gebung von Selbstkäufer gesucht.

Angebote r.  it Angabe von Größe und Preis
unter S . 39 - an den Ta bl.-Verl.

MW
^Dttvat -Berkäute 1

Gesicherte
Existenz

durch Kaut eines älteren
Zia .-Geschaft» in Frank¬
furt a. M . Umt. 200 000
Mark . Anzabl . mindestens
80 088 Mk. Antt . sofort

O, Enael . AdolUr rM,^Ml« « .VMS
sowie rin fast neues Ge¬
schirr »u verkaufen. Klotz.
Schirrsteiner Stratze 20.
Televbon 3303

Traber
.Lenbach". Fuchsbenast.
zeb. 1920. v. Teddy M.
»regor a. d. Helena,
sollblut . einaetr . Selten
tiöner . korrekter Hengst
»it viel Gang F140

zu »erkaufen.
H«knicke. Darmstadt.

kranickstei nei_ £ ttJiJLJL
Starke Läuferfchweine

u verk. Gerner.
Hinter Stratze 93-

Ferkel
verkauft Walkmühle.

_Te letzhon 419.
Ein Wurf ia.

Hunde
(Rebvinfcher-Rasfe) billia
abzugeben bei J »«g.
Se danolatz 3. Dort .-
Junge Hunde

billig zu verk. Müller.
Miel - ndstratze 10. 3

Btid).6ä)äfertjuni>
VA  Jahre alt . sofort,u
verk.. weil derselbe, , u
scharf ist. Derselbe eignet
sich vo» ügl . für Bewach
eines Laaorvlatzes.

Milb . Seckelmann.
Danro d de» MickelbaM

Sehr wachsamer
Schäferhund

und gute F31
Milchliege

zu verkaufen Abornweg 1.
Ecke,RosMtr ^ M0rtLnrafsiar Äattenpinllher

verkaufen . Vollmer,
lichterstratze 8-

Zwei prachtvolle

Kleider , Capes
Mäntel . Hüte , für mittl.
Figur , zu verk. Beter.
Dambachtal 5. _

Zu verkaufen:
1 schw. Taffetkleid . 1 wtz.
woll. Plisteerock. 1 grau-
weitz gestreift. Wollkleid.
1 rofa Voilekleid . 1dkl .-
bloue Jacke. 1 rofa Voile¬
hemd u. Hose, alles für
Eröbe 44. und in tadel¬
losem Zustand , fern . dlv.
schw. Lackschuhe sowie wv.Leinen- u. Wrldl .-Halb-
schube (Gr . .38 u. 39) und
diverse Hüte. Loosen,
Friedrichstrabe 44. 3. von
10 Ubr bis 6 Ubr.

Graue , weitzgeftukte
Boilrbltte

neu, für 300 Mk.. schw..
reicfrgestickte Taftbluse für
400 Mk. .»»„verkaufen.

Bie ^ icher" St 'r" 23. 1.
Gerhard.

3PaarH.-Schuhe
Gr . 41. 43. 44. und 2
w. Kinderfchube. Er.
u. 34, zu verk. Sckw« ..Bleicksttatze 34. 2 rechts.

Ein Paar neue — .
Spangenschuhe (38) . J
zu eng. verk. Pr . 175 M
Heust. Loreleirina 4. 3._

Kleiststr'atze 6._
1 Paar weihe Schube.

36. preiswert zu . .
Wel cher. Dorckstr. 22. 3,_

Weibe
jg. Mädchen.
Frack, weiche Hrn.-Krag..
87 bist , u verk ~ -
BlsmarckrinL.L.

(Gr . 39) billig , »u ,
Reininoer . Feldstr. 7. 3.

Schäferhund
Mon .. schönes Tier.

. reinrassig , bill . zu verk.
orckstrahe  19 . 3 r.

euceiuer IM
Rattenpinscher
Sßrnchtlier preiswert »u
verkauf. Birrftadt . Adler-
stratze 7.  -

Bier 1» Legehühner
Umtt. b. billig . Krres-
Hlder . ^ abniirabe Ä . 3.

Glucke
mit 7 weib Wvandottes-
Kücken »u verk. Setter.
Westendstraste'l9 3 f t . LRegulator eis. Kinderb ..
Kinder « ., pol. Klrider-
ickrank zu verk. bei Lenz.
Ranent S tr 8, Sb , P/r,
Tula -Hrn.-Uhr
(Marke Lonoinesl . Tula-
Damenubr mit Armband,
stlb Serrenuhr . sowie ein
Frübi --Mantel f. 12i. M.
»u verk . Sartorrusstr . 14
bei„<>i Müller. _
Für Liebhaber!

Goldene Svtndelubr
(Breguet u. Fils . Paris)
m verkaufen. Anzuleben
b.  Johann Männer. Uhr-
macker. Schwalb. Str. 6.

Mnis-WM
,u verkau'en

«il belmstrotze 80, 8.
Machtvoll, iaoanische^

Sollst . Frackanzug
(Er . 50—52). v. f. Sotel-
anaeftellten . mod .̂ Geh¬
rock mit Wefte. , Er . 60,Umgeänd. M -Bluse Dr.
50. 1 P . M .-Schnurschuhe.
Er . 43. getr .. 1 Sv.azier-
stock mit Silbergriff.

Händler verbeten.
Kebler,

Mestendltraste 8. 8.
2 helle Boilekleider (44)

1 Regenmantel
1 Paar beige Damen-
halbfchube, neu . Er . 87,
1 belle Blatte. Er . 40. ein
dunkelblaues Cheviotkleid
(Er . 44), 1 moderner bell,
öerrensvorthut . alles bill.
zu verkaufen . Wrttz,
Erbacher Stratze 9, 2.

Ern dunkelblaues ganz
neues Kleid für schlanke
Fiaut Umstände halber
zu verkaufen. Müller.
Örrerfeldstroste 6 P ^rt

Damen -Gummfmantel.
mittl . Eröhe . zu verk.
Treutlrin . Michelsberg 9.
2 St . Zu bef. v. 2 4 slbr.

Schube und Stiefel.
. . r. 36 u. 37. weih, sei
schwarz u. lack.. 2 r
ausgefckl. Wolllweater
6—lOj. zu vk. Sittrngi
Dotzbeimer  Str . 55. 2.

Anzug Cutaway
schl. Fia .. 1600 Mk.. mit
aest. Hose. Rock u. Weste,
mittl . Figur . 350 Mk... zu
verk. Schwarz . Dleich-
stroste 34 2 rechts._
1 tfnxun. modern«rau.

1 Hole, oeftrcift . 1 braun.

Bvoll.iaoanise-vmill
für 2- 3- 4- 6- 12 Derf..
vrächt. Javan -Velen . iap.
Perlvorhänge , javanische
Handfchubkaften Facher
gr. Muscheln uiw. F82

Javanischer Lade«
in Mainz . „

(Satt enfeI~!t tcje _ 6.— .
Rarität.

Aeltrstes Fruerzeua.
elektr. Zündmaschrne. ge¬
malt . Zrerde ein. Rauch¬
zimmer». zu »erl - •
u. S . T. 13401 » »n « la
Haafenstein ». Pevütr.
Trankfnrt a. M, _ , .3EI8

Sin wrlstrr Slmbftttt
mit Reiher sowie 1 roter
Hut billig zu verkaufen.
Nrrr vormittags . Staust.

Unä»ra -8e„
jU verk. Aoelheldstr. 90. 2
^ Schneider,
äKä

Anzug, lehr wenig getr ..
billig zu verk. Bauer.
Michelsbero 7. 1._

Reue dunkelbraune
amerik. - .-Schuhe

(Gr . 42—43) zu verk.
Tobias . Adelbeidstr . 45,2.

1 bellar . Sommeram ..1)511111. oommm-
1 voM . Frackanzua für
kl. F !a-. 3 Dtzd. fast neue
Stebumleakraaen . Gr . 39
bi« 40 2 D.-Dorbemden
zu verkanten Dotzbeimer
L1E . 31. Z. Mb l._Guterb . » . Thev.-An,n«
mit Miste , für 3—4iäbr.
m vk. Rau. Hochstr. 4. 1.

Hein KleMs
mittlere Fiaur . preiswert
zu verkaufen . Vollmer.

(rin «och ne»er An»««
Sr. 4«. bill.

«««er Anzug
»u vk. Vus«h.

.Harnhorststt . V m
Jü rglina —Auzag

Schulanzug undblau , u. .
Mantel zu verk. Ebel.
Hellmundstraste 18. P .
1 B. n. weine Salbickube
(Grütze 39) 150 Mk.. ein
Paar wettzr Stiefeln,
wenig aetrao . Gr . 38>4.
180 Mk". I Paar schwarze
i. albschubr (Dr . 391. fast
neu . zu verk. Müller.
OiiVrfaifrftTBfcf&, Po rt»

Bettdecke
über 2 Betten . Etam
mit Filet u. Store bill
zu verk. Adelbeidstr. i
Parterre , bei Ackermar
Mittwoch u. Samstags

12 u. 6 P .. »u verka
an Privat , - este. RI
»toste 72. 1. 11 —AL

Wegen Umzug
zu verkaufen : Portieren.
Treppenläufer m. Stang ..

Kristall -Leuchter
Klubiestel . Flaschen

o 4UH uu 0*4 4.VWIUM
Schwanerrseldt.

33 Binaertsttabe 33^

Getegenbertr
30 m Duele-Trepp .-L
30 m Läuferfchoner
44 Mestinastangen
2 weih« Schaffelle
1 Wandbebang
1 Aktenständer
4 Etublfilze ^ .
2 g^ chlilfen« Evie»Glasplatte

div . Werkzeuge. H
schere ^

1 Wage m. Schieb
1 Blechmilchkanne
2 Butterlübler

Bücher!
Ein « grötz. Anzabl f
enal .. deutsch, bö
Lehranstalt , zu vk.Seist. Knausstr . 1. 2 r.

Sine Schreibmaschine
auterbalt .. sowie ein!
elektr. Metzaovarate
verkaufen. K»ba
Hellmundstratze 46. 2 i
Anrufeben von 12—1
»nh nach 8 Ubr.

Schlafzimmer i
Eichen, prima Schreiner - ^
arbeit , zu verkaufen.
S. SÄäfer . Stiftftr . 12. -

Herrrnzimmer -BiobrUar
in Eicken zu verkaufen . 0
v. Bockelbera. Nerotal 35. I
'Händler verbeten ). I

Mzznsstz . nri !. :
1 Herren-Zim .. 1 Sofa . I
1 Kinderwagen . 1 Baro - k
meter . Anzui. 12—3 Ubr . I
Schalk. Stiitstratze 10. |

UmzWW - elvMllO : |
1 Herrenzimmer , t Sofa , j
1 Barometer t Kinder - ■
waaen . 1 Waickaarmtur.
1 Likör-Service . 1 Tran-
schier-Bcsteck. 1 ^ Meller - rbänkcken verschied, «riaur . k
„. Bilder . Anzuleb. 12- 3 r
Stiftltraste 10. P .. Schalk. ^

Ein mrlliv eichenes
Speisezimmer Z

hochmodern, bestehend aus
Büfett . Kredenz. Auszleb - «
tisch. 8 Stühlen . Stehl .,
Serviertisch , vreisw . LU ;
verkaufen. , z

I . Ludwig , r
Eöbenstraste 13. 2.

Abreise halber
zu verkaufen : Eine Etzz.-
Einricht ., best, aus Mah .-
Büfett . Kredenz. Trum .- z
Konsol. Marm .-Tlsckchen.
Serviertisch . Ausz .-Tüch.
6 Lederstühlen.

Preis 32 000 Mk.
Näh . Adelbeidstr . 50. 2 St . )
von 12—5 Bourdenneau.
Zwei komvlette polierte

Betten r
mit Federreua billia ab-
zuaeben bei Dearnbardt.
Mariststraste 32. Stb . P.

Zwei votierte schöne
kompl. Betten

billig verk. Degenbardt.
Mariststraste 32. Stb . P.

Sebr sauberes Bett
bill . abzugeben. Diederle.
Adlerstraste 66. Bdb . P,.

Eii . Kinderbett . Krnd .-
Wagrn verk. bei Lenz,
Rauentb . Str . 8. Stb . P.

Eleg. weib. Kinderbett
mit Robb.-Matr . zu verk.

Modrow.
Eltviller Str . 18. 1.

Kinderbettstelle
aus Solz , mit Matraste,
aut erbalt . Kinderwagen.
Reaenwallertonne und kl.
Kätzchen zu verkaufen

Wilbelminenstratze 4. 3.
2 Chaiselongues.

wie neu. bill . Tapezierer
Bender . Adlerstr . 64. 3,

Ein Sekretär
und 1 Tisch (Mahag .)
nur an Privat zu verk.
Anzus. 1—4 b. Melior.
Bertramstrabe 23. 2 r.

Achtung!
Verkaufe 2tür . Sckrank.

innen m. Zinkbleckbefchl..
mottendicht. 2 Vogelkäf.
mit Vögeln . Auhaus.
Luifenstr. 8. 4. Stock.
Einf . 2tür Klciderschrank
Bett mit Srungrabmen.

' Babywagen für Zimmer
zu verk. Kleiststr. 2. 3 l.

3ioel UW

neu. rund , zu verk. Best.
Göstenstr 26. Tel . 1621.

Neue Küchen-Tinricht.
zu verkaufen.
Baechler. weinbergstr . 30

Biebrich.
Kasfenschrant

- mit Tresor u. Holrregale.
Theken usw. lehr billig

. abrugeb . Friedrickstr . 48.
Hof. bei Wreichner. Be¬
sichtigen Montag oder
Dienstag v. 10—11 vorm.

. i sechoak. Ausstellung »-
schrank.

t 190 ern breit . 290 cm h„
für Ladengeschäft geeign ..
sebr aut erbalten , »u verk.
Anzulehen Aarstrntzê T,_

Eckter Robrvlatten-
r Schrank-Koffer

u. Reise-Schreibmaschine
' zu verkaufen Hellmund-
. stratze 39, 1 Pewsner.
‘ ®TWÜÄ1.

Kinderwaaen vk. Marnn.
'' DreiT ^ M ^ L P -NI - l.

2 Pserdero»len
mit Patentachfen . Tragkr.
"3—80 Ztr .. sofort zu

?rt. E . u. A. Rupperi.
ostbeimr^ S ttgtze. §,-
Gut erb. Klappwagen

mit Verdeck zu verkaufen.
Anruf , nab 7 Ubr abds.

Fast n. Gra « » «»bon.
trichterlos . mit Blatten,
»u verkaufen.

Lonaert . Feldstr. 1.

Tennisschläger
mit und . obnr Futteral.
Handbaarfckneidaov.. drei
Kleiderrraale zu verk.

Mich aeli ». R bei nstr. 64.
Tennisschläger.

,cu. ^mod.. zu, verkaufen.
Xx

^enn » iau«eet,
neu, mod., , u verkai
Adresse zu, erfragenTagbll -Berla»

llkl"m"bii ,M
fabrikneu , 3-Sitzer . 5/15
PS.. 2 Ers.-Reifen . ei.
Anlasser u. Beleuchtung,
fabrberrit . unter Fabrik¬
preis . mit Zulatzvarieren
zu verk. Zelter . Rüder-
str. 42. Nä be Taun usstr.

Leichte Febrrrelle.
15- 20. 25—30 Ztr . Trag¬
kraft. zu verk. Decker
Dotzbeim«r Sti <ifs<-üv-

Korb̂ Kinoerwagen oi.
}u verk. Müller , SSeretm-
str. 2. B . Ecke Waldstratz«

B . Wirtb.
Oranienstratze 34

ISkltc. Ionen
Ein Kristallüster u.

I eme Speisezimmer-
Ikröne sehr eleg. hoch»
>wertige Stücke, ferner
I einige elektr. Messing-
I Pendel sind zu ver-
I kaufen. Näh. zu erfr.
l im Tagbl.-Berl. Gb

Kinderwagen.
sebr gut erkalten , vreisw.
zu verk. Wald . Zimmer-
mannstratze 6. Stb . 1 lks.

Ein Kinderwagen.
aut erb ., billig . Gäblee.
Nettelbeckstratze 18. 4 r.

Ein Kinderspottmagen
zu verkaufen . Senklrr,
Kustav -Adolf-Stt . 18.

Eleg . Kinder - und
Klappwagen

verkauft billig Klei».
Sckwalbacker Str . 21. 2.

Sp«kI-Sllmm«M
mit Verdeck. 600 Mk.

Gaebler.
Kirchgalle 15. 2.

MenfMl
wie neu . Eummiräder.
verstellbar . 1. Fabrikat,
preiswert abziiaeben.

G,M.
Hattenheim im Rbern«.
InHtil
billig zu verkaufen. An-
zufeben bei Sacker. Wies¬
baden Oranienstratze 62.

Herrenrad fast neu.
verk. Riealer . Lang«. 9.

Serren -Rad
bill . zu verkaufen. Harri
bei Schneider . Bismarck-
rina 38. Stb . 1.

Ekektto-Motore.
A. E. G.. Drebftt ..

120/220 V . 4.8 P8 . u^
1.5 ? 8.. fabrikneu , mit
Anlaller u. Evannfchien..
zu verk. btt Maurer.
Schwalbacker Sir . 44. 3.
n 1—3 u. nach 6 abends.

Drei Boattkäfize
zu verk. Sckwarz. Blerck-
itratze 34. 2 reckts.

Sr . Wirtsch.-Herd
nyd Stubenöfen bill , u
verk. Somoll , Birrftadt.

Zum Enael " .
Zn verkaufe« :

1 Leitfpindelbank und 2
Suvvottbänke wesen Be-
ttiebs -Umstellung Blerch-
strabe 36, Sof.
Kompl . Jnstall .-Wettze»,
Comb. Rund - u., Wulft-
mafchine mit Abbiegrbanl
Wnlftmafch. geg. Gebot
zu vk. E. Müller , liti»
Momback. Sauvtftt . 89.

Eiserner Drrifutz
f. Hausschust. vk. Klein¬
schmidt. Eltvill Stt . 2. 1

1 Fleischklotz
60 Zmtr . o . wie neu. für
Mestger oder Hotel. Mar,
kisenaeftell. 4.10 lang . m.
Rollen , billig »u :, ?rk.

Dobl . Matttstratze 17.

Holzhalle
17.50X6.00 m. zu v« k.

Maarrr.
Sckwalbacker Stt . 44. 8.
v. 1—3 u. nach 6 abends.

Backsteine
sebr brauckb.. »u vtd ..
ca.  40 Dkille. ab Weft-
babnbof . Dreisana . an
Sättel . Seerobenftt . 30-

Im Auftr . bill . »u v«Ä.
4—5««« vobnenftang ««

Kr. Deik^
Jobgnstirberaer Stt . 4. 8.Grasnutzmlge«
zu verkaufen. Heu«,
Jobannisb . Stt . 9. 1.

Achtung
«in gr. Bosten nr«e u.

auch getragene Frack-
Smok... Satto -, Sehrock.,
Lutaway -Aazüge eingetr.
Ueberzieber. Schlüpfer ».
fchworze Hofen bill. abzu-
«eben. Alle Sort . Herren,
kleider « erd. hier ange-
kauit . Steimann . Raue«,
tbaler Stratze 7. hinter
der Süogkircke
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Parternkaufen Sie jetzt noch
»ratz steigender Schuhpreise
wegen Umbau gut u . billig bei

etjffl. ZweWömi-Miir !!
S . plattiert (kompl.) an erstkl. Liebhaber
gegen Gebot zu verkaufen . H . Schmitz.
Frankfurt a. M .- West , Königs. e. 63 , Part.
Vorher Anmeldung erbeten . p'74

Gelegenheit.
Zwei sehr schöne Kleider und Blu e für junge Mädchen
preiswert zn verkaufen (neu). Herpel, Adelheidstr. 92,3.

Großer Eisschrank
zu verkaufen, 2.5'J m hoch, 2.30 m breit, 0.75 m tief.
Bier Gefache mit je 2 Türen.
_August Engel , Taunusstraße 14.

Stelnweg-
Stutzflügel

schwarz, wie neu. zu ver¬
kaufen bei Schock. Jahn
straße 34. 1 li nks._

Mahag .-Salon
lOteilifl , schweres Nußd .-
Büfett . dazu vaff. Kre-
dem . schöner Teppich
(3X4 m) . I-Bett -Schlaf-
zimmer . Nußb . mit Roß-
baarmatr .. Nußb.-Bücher-
schrank mit Verglas .. 6
Barockstühle. Pl .-Sofa,
oval . pol . Tisch, Rußb-
Bett mit Svrungr . 450
Mk., Matr . 450 Mk.. w.Kinder - od. Dienstboten-
Bett 300 Mk., x' aisee- u.
Tee-Service . Nteil ., 6
Mokka-Tassen, fast ne-
Zinkbadewanne . Kinder-
Badewanne mit Unters .,
öteil . Balk .-Garn .. Kind .-
Bett mit Kap .-Matr .. 1
8ri >»«r -Rähmaschine. 2
Madras - Stores . Regul-

Kohlen
Geschäft, selbst wenn nur
mrttl . Umfangs , wtt In¬
ventar u. evt. mit Haus
zu kaufen gesucht.
Otto Enael . Adolfstr. 7.

Achtung ! Ächtungk
<M-
, itsmttdc

sowie Wäsche, Kleider u.
Sardinen kaust zu den
allerhöchsten Preisen

Klausner.
Weilstrabe 22. Part.

Auf Verlangen komme
ins Haus.

Suche eine gebrauchte
komplette
4WM-WshNW

ungefähr von 60 000 bis
90 000 Mark . Offert , mit
Verzeichnis unter A. 2
an den Taabl .-Nerlaa.

2. Lrselimsnn, 22 Neugasss 22 ,.**
— Was Sie in der Ausstellung nicht sehen , finden Sie im Laden . — 51

Kleines eisernes
Kinderbett gesucht.

K»lm. Bleichste 11. 1 t
Motorrad

sut erbalten , zu kaufen
gesucht. Westenberger.
Sckulbsrg 3.  _

Euterkaltener
jl!!!i>erlege!lWloggesl

nt kaufen gestickt.
Brunst . Walkmüblstr i>5
Eine gebrauchte gut erb.Wage
Laufgewicht. 500 b. 1000
Kilo Tragkraft , zu k. ges.

Gebrüder Kahn.
Am Schlachthof.

Roßhaare

Kleider
KW,MM

Uhr mit Schlagwerk . Sv.
u. verschied. Sachen billir
zu verkaufen.

Correzzola,
Rudrsbetmer Sir . 33.

Eich. leck. KchlchMmsr
Schreibtisch, Kinderbett.
Eisschrank. Badewanne,
Kleiderschr., Kommode,
Waschkommode. Spiegel,
verschied. Tische. 5 egal
Stuhle . 2 egale Betten
mit Patentr . b. *u oerk

Schorndorf/
Helenenstraße 29.

Moderne

AWmer
in allen Groben u. Form
schönbeiten. aparte

Deckbetten Kiffen. Gard
Decken, Äold, n. Si ' ber-
lachen. Zechnaebiffe Aus-
Itelliach.. Bestecke. Leucht.
«Iw. kauft z„ den höchst.
Tagespreisen D. Sivver.
Riehlstratze ll
Telephon 4878.
MiStt. NM

KKsl üjtö.
jft und za
Frau

-ulinitk ! 3.

kastt und zahlt am besten
_ . Klein

Eaulinit " 3. Fernivr ? 349>
Frack-Aar «,

ganz gleich ob aus Ma¬
tratze od-r Möbelstückenkauft höchstzahlend
_ Sv Darmstadt.
Frankenstr . 25. Tel 2558

laufe ich jederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Anttquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheit zu guten Preisen.

Mniimig Mw m
Inhaber: Leopold Hetz 450
amllich beeideter Sachverständiger.

r . 1844 . Wilhelmstratze 16. Tel . 182.

Roßhaare
zu kaufen gesucht.

, Reiblina.
Klmne Kirckonffe 4. Lad.

Zmrirädr . Handwagen
ohne Fed., stark geb.. in
g. Zust. zu kaufen gesucht.
Junior . Walramstr 30.

Zu kaufen gesucht:

md SatteiiiHlff
nur gut erhalten . Offert.
Stiftstratze 14,  Porter re.

Achtung!!

rrack, zu

UHeli-wchtz
rund vorsebaut , von
6000 Mark an . Eröbte
Auswahl in

KG II. Itlliii
prachtvolle Modelle , zu
noch niedrigen Preisen.
4teiL MlniMtzen

940, 1200,1450,1700 u. höh.
4tßiL KeeWsmktrstzen
880,1120,1360,1600 u. höh.

4teil. Matratzen
Schafwolle m. Haar,
Kahok «. Roßhaar,
zu billigsten Preisen.

Patentrahmen
in allen Größen.

®«M II. itiflen
in grober Auswahl

Mm . Ehmselvligllss
billig

M8W.Mkl
in grober Auswahl sehr
preiswert.
Eine Beffchtigung Lber-

xugt von der Reellitätdieses Angebots.

event. allein
kaufen gesucht.

Metzger,
Hellmundstr . 11. 2 St.

Romane!!
kauft ständig Kahn. Leih-
ffbliothek. Ädlerstr 38

Ei-inen größeren
rmen kleineren

und

WWllWM
zu k. gesucht. Von 12—1
Adetbeidstr. 58. 2. Müde.

Hationalkasse
für m hrere Anje : teilte zu
kaufen gesucht . Barzahl,
bei Abboi . B. Merkel,F5In
». Rh., ) rabamerstr . 24. 2.
Schreibmaschine

zu kauirn gesucht.
^ Sulzberzer.
Adelbeidstraße 75. T. 772

Schreibmaschine ‘
u. Bücherschrank (Soenn-
ecken) zu kaufen gesucht.
Geil . Offerten u. T. 3«8
an den Tagbl .-Berlog
Llillillg'KghgeVehr

Der Weg zu mir lohnt
statt. Zahle den höchsten
Preis für Alt - Messing.
Blei . Kupfer Zink. Zinn.
Tuen . Lumpen. Flaschen.
Papier . Felle . Tuckiabfälle
und Geschäftsbücher unter
Garantie z. Einstemvfen
Nestelst w. prompt astgeb

P. Preis
Frankenstr 15. Tel . 3923

Zahle jeden annehmbaren
esrfassan-Prew! ~m

Verkäu er von Juwelen

Papier , Felle
Metalle

kaust höchstzahlend
E. S . Sipper

SmikiMe 11.
M 3471.
Flaschen

alle brauchbaren Sorten,
sowie Sektkorken zum

höchsten Preis
kaust

W. Reibling,
Kl. Kirchgaffe 4. Laden.

Telephon 1952.
Alle gangbaren

werden m eigenen Interesse höfl. ersurht , ihre
Schmu i-ksachen nicht erst durch zweite oder dritte
Hand an mich verkaufen zu lassen, nur direkt an

„ die Firma

Grosshof O Ladenn. LStock
Wasemannstr .w § Telephon(424
früher amtl . Aufkäufer der Kriegsmetall A. 6 . Berlin,
wo Sie die Gewißheit haben , sehr reell, diskret und

ungeniert bedient zu werden.

SST Kaufe große ^
sowie kleinere ObjekteBrillanten

Perlen,Smaragden
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstiftc , Thermokauter,
Gold « und SiSbergegenstände,
gold. Uhren , Ketten , Ringe, Armbänder , Broschen etc

Silber-Bestecke, Leuchter Serrice , Kerbe,
Beeher . Handtaschen , Zigarettenetuis ( aucn Bruch)Zahngebisse
lob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)
Sämtliche Verkäufe luxussteuerfrei
Achten Sie bitte genau auf Name

Grosshuf ^ ^ üturlStu)

Mm lirljdjoft,
6t(P!»|o!Ie,

von Fachmann zu vacht.
(evt. zu kaufen) gesucht.
Wiesbaden oder Mainz.
Angebote mit Breis , w.
diskret bebandelt werd.
unter „ M . 393 Tagbl .-V.

Fischerei
,u pachten gesucht. Offert,
u. D. 333 Tagbl .-Derlag.

sEMlislr-AMgU
Strichslaschen
Sorlethflaschen

Sauaer „nd alle Kind«
Nährmittel billiast.
Merkur-Drogerie

0 Friedrichstrabe 9.
Gcke Delasveestraste.

ab Vommern spottbillig
Gmoseble mich ferner als
Wokeinkäufer in Obst
Gemüse und Eier.

(£. Satuf.
Goethestraße 1. 2 St.

Wagemannstr. leliphn 4424.
Brillanten

Perlen
Juwelen werden  E güMtigiten

Tageskurs
verkauft bei der Firma

Leon Sorkln , Ä‘
Sämtliche Verkäufe

Tel, 3912.
luxussteuerfrei.

Flaschen

ru kaufen gesucht Gest.
Offerten mit Preis¬
angaben unter K. 391 an
den Taabk -Vrrlaa

SWWkl
mit eingebaut, elektrisch.
Pianola . sofort aea. Bar
preiswert zu kaufen ge¬
sucht. S ^ i-' stl . Ana . erb.
an S eil " - iserh as".

Alte Geig«
zu kaufen, gesucht. Ange¬
bote mit Preis u. K. 395

rla

Bauer
Wellritzstraße 51.
[ üaüfgejmlje
Gold-,
Silber-

zuGegenstand « iaust
höckisten Preisen. 4W
C. Struck , Goldschmied.

Michelsberg 1». 3M.  2196.

an den Taabl .-Berlag.

ÜÜSI

Eisen Metalle . Panier
». Einstampfrn u. sonst.
Altmaterial kaust stets
zu rritgemätzen Preisen

Still.
Blüch.-rstr. 3 Tel 6958.

Biafdißa aller ft
boben Preisen S . Still.
Schwalbacker Strabe 61.
Telenbon 1882.
Mehl -

Ein eiserner gebr.

Flafchensch ranl
- - —- — ^

zu kaufen gesucht.

Angebote : Hans Langrod . Taunusstr . 9.

für ca. 2—3000 Piecen zu
^kaufen gesuchtThalia - TheaterMöbel

Bücher, Lüster. Bilder
«to ; lauft A. « rahm.ffetttlfrcrfytrp&e 13

IfepTboIön
zu kaufen gesucht. Off. an

^tiiiler . Mainz.
Naimundisstt . 2. F32

ucker
Frucht
Reis
Papier
7 ünqermtttel
Zement
gan e u. zerriffene, zahlen
wir die höchsten Tagespreise.
Kiesel & Sperber, To>

hciin-r Ltr . 13. Tel. 6129

JüWsMf
Kilo 3 Mk.. alte Hefte u.
Bücher Kilo 2.50. alle
brauchb Flalcken kaust ru
den höchsten Vreiseu

Michel.
Schiersteiner Strabe 2.
Nordervaus Frontsv . .

mge schöne, hohe
Kübrlpstanzen zn kaufen
ges. Off. u. Nr . C. 15 554

Für Büro!
Erötz . doppelseitig . Stehpult

iow e sonst ges gut erhaltenes - üromöbel zu kauien
gesucht Gefl O fetten mit Preis und Größe unterW. 395 an den Taabl .-Nerlaa.

Bekanntmachung.
Aus Anlaß der Rennen aut der Wicsbader er

Rennba,n bei Er enhelm am ll . und 15. Juni wiro zw
Rrkelung des Neil - und Fuhrvrrkehrs für- bi? Zer
t-l n 1—? und 5—7 Ilhr nachm, folgendes bestimmt

1. Die Fcantfurtec Straße lst iür Netter , Rad-
sobrer und alle nicht der Perjouenbeförderuns
kirnenden Fahrzeuge verboten.

2 Der Durchgangsverkehr von Fahrzeugen au
der Franlfurter Straße , non der llhelnstraße bi«
jux Gemarkungsgrenze (Ziegelei Birk ), st in der
Zeit von 1—  2 Uhr nachmittags ffir aus d>n Rich-
!ung Erbenheim kommende und in der Zeit von

8K Ubr nachmittags iür alle aus der Richtung
Wicibaden kommende Fahrzeug : verbotenA beimtliche Kraftsahrzeuge(Automobile) haken
auf uer Fahrt zum Renavlas und zurück den Fohr-
uamm der Frankfurter Straße längs der Bordkante
des südlichen Bürgersteiges zu benutzen.
, 4 Sämtliche mit Pferden bejoannte Petsoncn-
luhrwerke haben auf der Fahrt zum Rennolctz und
zuruck die Mitte des Fabrdammes der Fraulfurtei
ertraße zwischen dem für Krastfahrzcige bestimmten
Legeraum und dem Straßenbahnge 'eise zu benutzen.

5. Sobald bei mehreren der zu 3 und 4 ge¬
nannten dasselbe Ziel verf>ffn>-nden Fahrzeugen eine
Reihenfolge von 3 und mehr Fahrzeugen entsteht
dal leves neue hinzukommeude Fahrz :ug sich dem
letzten in der Reihe anzuf.hlicß.-u. Kein Fahrzeug
darf aus der Reibe ausbrechen , vorfabrende über¬
holen oder sich in die Reibe ' kindrängen.

G Sämtliche Fahrzeuge dllrf,' i nur mit mäbiger
Geichnnndigkett fahren . Kraftfahrreuga nicht über
15 Kilometer in der Stunde.

7. In der Frankfurter Strabe >st das Salten
r . n Fabizeugen nur soweit gestattet , als das Erv-
und Aussteigen der Anwohner dies unbedingt er-
siiderlich macht

Es wird erwartet , daß die gegebenen Vor-
arrfen genru befolgt werden, da nur dadurch e n̂

geregelter Berühr von und nach dem Rennplatz er
Zielt werden kann.

Insbesondere ist den Anordnungen der Poliz -i-
beamten unweigerlich Folge »u lelsten. namentlich,
nenn sie durch Erheben der rechtet Sand das
Z. tchen zum ,.Salten "^ gebeii. was hauptsächlich bei

- ^ inLa^r,t 1)cr  2tratzendahnw »ge,t aus der
. .hetnsttaße in die Frankfurter Strase erforderlichwerden wird.

Zuwiderbandlunsen gegen diese Bestimmungen
werden auf Grund des 8 69 dee Strußelto .-Veiordn.
vom 10 Oktober 1910 mit G -ldstrafe bis , u 300 Mk-
an deren Stelle im Unvermäaensfalle eine Haft-
strafe bi«, zu 3 Tagen tritt , b-strast »

Wiesbaden , den 26. Mai 1922.
Der Polizei -Prästdent : Krause.
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4—5 Wagen zur
uns . Interessenten
sich melden unter

an den Tagb .-Verl.M atentbiiro
Adolfstraße 9.

tkOMSSk»
oller Art . Garagen usw.
werden von erf . Fachm.
in mod. Schnellbau solid
u preiswert errichtet. Off.
unter I . 391 an den
Tagbl .-Verlag.——

an Ann .-Erv . ' D.'
G.m.b.H., Mainz.

Ausgekämmte Frauenhaare
lauft stets zu höchsten Preisen

A. Körting, Grohe Burgstratze8, r. Stach kein9«**"

Rat m Ehestreitsachen.
Reklamationen . Eingab ..
Korrespondenzen ied Art.
Drieffchasten. geschäftl. u.
vriv bearb . bill . u. diskr.

2 - it. Blücherltr . l}. 2t

Eifentiegelguß sowie An-
fert. a. Maschinenteile u.
Bearbeit , aller Metall«
Messing- U. Rotgußstücke
stets Vorrat. Metallgieb.

' :r. Frankenstraße 5.

I MWllipl ! ]
Wirtschaft

Bekanntmachung.
Zur Warnung des Publikums oor den lleber-

ttetungen werden nachstebende. die den Schutz des
Waldes vor Bränden bezweckenden Strafbestimmun¬
gen hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht:

8 368 Nr . 6 des Reichostrakgesetzüuches:
Mit Geldstrafe bis zu 6>. Mk oder mit Haft

b» »u 14 Tagen wird bestraft , wer an gefährlichen
stellen tn Wäldern oder Heiden oder in gesährlicher
Nahe von Gebäuden oder êuersangenden SachenFeuer anzundet.
8 44 des Feld , u Forftvolizeigefetzee vom 1. 4. 1889:

Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder mit Saft bis
zu 14 Tagen wird bestraft, wer:
«. . A. mj 4 unoerwabrtem Feuer oder Licht den Wald
detntt oder sich demselben in gefahrbringender Weisenähert:
.. .. 2. im Walde brennende oder glimmende Eegen-
tande fallen läßt , sortwirft oder unvorsichtig hand¬habt .'

3. abgesehen von den Fällen des 8 368 Rr . 8
des Strafgesetzbuches, im Walde oder in gesährlicher
Rahe desselben, im Freien ohne Griaubnl

ü
et
td

Jti
'Pr
em
Sc
um
eri
E.

u
»a

«U

. . . Erlaubnis des Orts¬
oorstehens in dessen Bezirk der Wald liegt , in staatl.
Forsten ohne Erlaubnis der zuständigen Forst¬
beamten Feuer anzündet oder das zestattetermaßen
angeziindete Feuer gehörig zu beaufsichtigen oder
auszuloschen unterlaßt:

4. abgesehen von den Fällen des 8 360 Rr 10
des Straigesetzbuches bei Waldbränden , von ' der
Poliseibebörde , dem Ortsvorstehcr oder deren Etell-
nertreter oder dem Forstbesitzer oder Forstbeamten
zur Hilfe aufgesordert . keine Fol, « leiste«, obgleich er
der Aufforderung ohne erhebliche ei, -ne» Nachteilegrausen könnte.
* 17J ?" Rrgierunssvolizeiversrdnung v. 8. 5 1882:

, Mit einer Delchttafe bis 10 Mk., im Unoer-
mo« nsfallc mit verhältnismäßiaer Satt wird be-
sttatt . « er ,a der Zeit vom 15. Mär , bi- 15. Mat
bei trockenem Wetter außerhalb d«r W-« im Walde
Äe ? rauch" * *** ,fe,h 06w -eschloffenen

Wiesbaden , den 15 März 1922.
Der Polizeiprüsident . Kranse.
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Internationale Spedition
E.. Btelfeninayeiv Wiesbaden and ffoinz

Sammelladungen . — Sammeltransporte nach Holland « Frankreich und Nordamerika.
♦ von Nachnahmen im Auslände und Ueberse« im Cash on delivery - System. / Frankierungen nach jedem Ort der Erde. / ZoUzahluneen in allen Madera.
* Last -Auto-Transporte . / Alle Frachten -Auskünfte. / Reiches Tarifmaterial . / Geographische u. >k»rke ^ -B1bh<chhok.

See - Verladungen . Transport -Verslcherunff . ^
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^ristnengläfn-WlM-AMe
LrisineufeLstecher „Nocturnus". 6X32. Pmsmen-
lelüftecher „Optica". 6x24 , und 8X24. inNusioe
Hinldlederetui. fabrikneu. sowie Luxus- Thea ter-

'Zrismengläier. 3X. rusammen ca. 110 Stück, sowie
ein gröberer Posten erstklassiger Klappkameras in
Lederberug u. Tropenaussübnums. offeriierien wert
unter Tagespreis ab Lager Tbiirimsen. Logerbesuch
erwünscht. Geil. Anfragen gegen Rückporto unter
E. A. 272 an Ala-Saasensteinu. Vogler, Erfurt . F74

^Rieschel’s

IDellsieb-
Qrude -ßerde

Allein -Üerkauf zu 0riginal -9reisen:

6rich Stephan,
!KL© urgstraße

«Jernspr. 7356.

485

Mnf! W WWg!
Alle einzelne Möbelstücke

kompl. Zimmer -Einrichtungen.
ganze Nachlässe, Herren- und Dame« - » leider.
Wtische, « old- und Silberqesenstände, Antiquitäten,
«otztzaare, Teppich« und sämtliche Aufstellsachen. —

Bitte Postkarte, komme sosort.
Jos . Schwarz . Bleichstr . 34 , 2 . rechts.

Angesehenes

Fabrik-Unternehmen
von höchster Rentabiltät . erweiteruugsfäLa
und unabhängig von Kohle und Auslanvs-
Rohstofien . wünscht sich gröberer A. w. der
LH em,'schon Industrie mit ebenfalls sehr hoben
Gewinnen anzuscklirfien. Angebote erbeten
u. -k. V. € ■ 333 an Ala Snasenstein u. Vo^ er.
Frankfurt a. M . ^ 74

Fahrräder Bereifung, Reparaturen und Zubehör.
Hugo JMnd «̂ Herrngarten»tra8e 8. Telephon 481.

JCafcmSie euvCe&c(mk vx  kaufm
für Üater, SQTutter. Schroesler, © rüder.

©raut oder © räutizarn
dann denken Sie zuerst an

Offenbacher ßedernoaren
Jnfolge Srsparung der teuren
Sadenmiete und ffersonalspssen

billigste 9 reise! billigste 9 reise!
SJTein* fiusroahl ist unerreicht oom einfadwfeii

bis zum fe nslen Qenres.

Offenbacher ßederroaren -Üertrieb
Fritz ©onsaft

Aewstkasse 8 NervstkassL 8

Geld-Diebstahl,
hohe Belohnung!
Au» dein Kassenraum eines hiesisen ^ Bank¬

institutes ist ain 19. Mai d. I . oin Bargelddetrag
von Mk. 40 öS».— auf ungeklärte Weil« «rbbanden
aekomwen oder entwendet worden. .

Da der KaÄiever persönlich für den Fehlbetrag
haften muh. so evdält derientger. welcher über den
Bcvbleiib des Leides »weckdienliche Anaaben aut
Zimmer 18 der BolirsÜMettdon mach«« tarnt, « me
böhe Belobwuno va ‘

Bekannfmadiimg I
Irfolge der fortgesetzt steigenden Betriebskosten , Futter¬

mittel , Böhne pp ., erhöht sich der bisherige

für unsre Großabnehmer ab 1. Juni um ■
Hochachtungsvoll

Wiesb. Eiswerke Hench& Kaesebier
Eiswerke Wilhelm Holtmann.

•Vt* \ ‘■V r V.r. yfv'i?

Slektrische
ßichtpausanstalt

!Huggenberger & Go.,Q . m. b. Ji.
Telephon 3232. lOiesbaden

0

Qutenbergplatz 2.

Oeroielfältigung von Zeichnungen,
Ausführung sämtlicher 9landruckarbeiten
mit modernster, technich vollkommenster

ßichtpausanlage
zu billigsten,  konkurrenzlosen Preisen.

Zur Oerroendung kommen nur
Qualitätspapiere (Schleicher & Schüll).

©esiditigung der Anlage gerne gestattet.

Zschopausr-D.K.W.-Fahrrad-Hilfsmotore
1 PS. mit oder

ohne
Leerlauf.

1%PS. mit oder
ohne

Leerlauf.

Sofort lieferbar. — An jedes Fahrrad anzubrinjen.
Allein Vertreter tür Wiesbaden und Umgebung:

Tel. 481. Hugo Bind , Wiesbaden Herrnjartenstr. 6
Motor und Fahrräder und Reparaturen.

Oel , R* wT| n . Auto - and Fahrrod -BereUuo » nod Zubehör.

— Handkoffer*
Reisetaschen in allen Preislagen
Nerostraße 8 , Seitenbau

Fritz Donzaft.

agen
1U.iü

Dr.Hirsch
von der Reise zurück
Malnxor Straße 2.

Telephon 3682.

Brillanten-
Schmuck , wie Ringe , Ohr¬
ringe , Kolliers etc . «erkauft
man am besten bei der
Juwels m-Rnkaufsstelle
Brisosi , Grabensti *. 5,
bs  I . Etage , --- und hat man
bei dieser handelsgerSahtlich
eingetragenen Firma die Ge«
währ , den Höchstpreis zu
erzielen I ! Geschäftsetunden
ven 9 bis I und 2 bis 6 Uhr.

Allerhöchste Preise zahle
für

Prili an fgfl , große und kleiner« Objekte
Plailn -, Gold - , Silber « e « eraStände

(auch in Bruch)
Zahngehisse IM

goldene Herren- und Damen-Uieren, Ketten, Hinge,
Armbänder, Broschen, Bestecke usw.

Artur Zytnick , Wagemannstr. 14
Auf Wunsch persönlicher Besuch.

Brillanten
Platin , Zahngebisse

QoUUu.Silber,'*««*
kauft zu höchsten Preisen

HnMtiii E,a Schiffer
Kitehgasse SV, 2

Telephon 4394.
Gegenüber Kaufhaus Bäomentfcal. Bing, durchs Iw.

Ungenierter Verkaut Reelle Bedienung.
Sämfl.Verkäufer hocassteiwfrtL

Die üllllgWe MkiNissW
Wagemnnnstrahe 21 âhkt einen nie dagewesenen

hohen Preis für
Platin , Gold- u. Silbergegenstände

(auch Bruch ) ,
falsche Zahne u. künstliche Gebisse

CiaaCitn Wagemannstratze 21
Telephon 754.

DE " Bitte achten Sie auf Nr . 21 und Namen 1 TSj

Als Selbstverbraucher
zahle für alle Gold-, Silber-
und Platin - Gegenstände
jeder Form, sowie Bruch,
Gebisse und einz. Zähne

den höchsten Tagespreis.
Ar. Ebbe, SÄ .40

_ Von9—7 Uhr ununterbrochen geöffnet.

für Kleider, Schuhe, Wäsche
iflr Gold- n. SilbergMjWi.

Perlmann, KWwqkl», « «.
und ihre Behandlung durch unschädliche lang-
erprobt« Kräuterkuren ohne Einspritzung und
oha« Beruf »Störung bei frischen und veralteten
Leiden. Ausführliche Broschüre mit Anweisung
zur Selbstbehandiung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 6.—
Dr. S. S. Raueiscr, oedizin. Vertag, Hanneter, OdesnstraBe3.
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Walkmühlstr. 61/63
Telephon 253 Hotel „Der Undenhof Haltestelle der

StraBenbahnlinla3

-Hole 1 I.
Angenehmer kühler Aufenthalt auf den Park -Terrassen - 5 -Uhr - Tee sowie Abend - Kiinsller - Konzerle
Vornehmes Wein -Restaurant —Gut gepflegfe Köche —Re ?chhalfige Wein - u . Speisenkarfe — Diners — Soupers

!.»
Schulef. Klavierspiel, Violine, Celloe‘c„ Adslfstr. 6, II.

Anmeldungen täglich (auch Sonntags).
Konservatorisch gebiid. Leb’ räfte. Eintritt jederzeiti

REGINA
am Kurhaus

JSsrühait für gute Küche.
Telephon 669.

ScfelysK©
Spazierstocke

6roße Auswahl!
Aparte Neuheiten!

Entoutcas in allen Farben.
Bender , 15 Roonstr . 15 , Part

Fgbrlhpreltt !_ Kein Ladern!

Trauringe
ßukatenßold 909 bestempei:
18 kais Gold 750
14 kan Gold 535

11 kir.Eslri 333 gistempill1 181- saj
Enorme Auswahl stets am Lag r.

70 Kirchgasse 70
Tel . 6138. 448

Tapeten, Teppiche
Vorlagen, Wachstuche

Heu aufgeoommee:

feinste(iffenbacher Merwaren
zu Fabrikpreisen.

Tapetenhaus Karl Zimraentiaim
IVIarktstraße 32. 518

^tzktnscha
Thsiolfailonzn

wALrm
HOMEmZÜGl

'Wksshadan
LANGGASSE? IS

■>mn
* t

t
Landaufenthalt

für erholungsbedürftige Kinder auf einer Rheinanhöhe.
Herrliche Luft, gutes Efsen. Offerten unt .r A . 8
cm den Tagbl .-Verlag.

IWALHALLA.
Die große Sensation!

Die siebente Nacht
Filmspiel in 5 Akten . Aufnahmen im Sport-
Palast Berlin während des Sechstagerennens.

In den Hauptrollen die bekanntest . Rennfahrer:
Walter Rütt, Earl Saldow, Ernst Eaufmann,

Lorenz, ran Heck.
Das Kind der Diva . Lustspiel in 2Akten.

Heule Mittwoch
ah Ty 2 Uhr:Bsöl

Großes Orchester.

r
■/  JSuCmtft

Dr. M. CUkt'hdm
Fabrik feiner 9orfümerien,

Spezial -Qeschäft für 9oilette -<3egensfände,
‘Jernspr. 3007 lOiesbaden lOllhelmsir. 32

Oersand gegen Nachnahme.

beseitig ! in einigen Minuten

U

K178

Kennen zn Wiesbaden.
Sonntag , den 11 ., und Donnerstag ( Fronleichnam ) den

15 . ] uni . Anfang 5 Uhr.

Ehren-Preiseu. 533000 Mk. Geldpreise.
Sonderzüge ab Wiesbaden 2 ° Uhr und 210 Uhr. F32

„Ityetnljfye“
€afe :: Ronditom

auf der Jiötje zwischen Wiesbaden und Biebrid)
mr Ttliffwod) abend -MH

ab 8 Ubr:

<Saetenfon $ evt.

Jeder Eelbstrafierer
überzeuge sich, daß e ne von
mir aus meiner i
neuen Spezial
Maschine
geschlissene

eme neue
Klinge für

lange Zeit er¬
setzt, an Schnitt¬

fähigfeit oft übertrifft , da
jede Klinge aufs Beste ge¬
schliffen, abgezogen und ge¬
prüft wird. 507

Zur prompten Bedienung
meiner jetzt schon zahlreichen
Klingenkunden bitte icĥ nur
um Abgabe bis zu I

GltK A-QUALITATSUKORE
SEIT >838 . WELTKEKAiliriT

Generalvertreter : ) . Krauss , Frankfurt a M,
Bettinitstrnlie 23.

Fl 38

//

Q,mkMtzü/fiend
sind Jhne eftrürappe! "

$ie Luten

in allen £ ör6en U.ßLucUitdtcn
Laufen die . Lei

SJJLuhlgassA 11 - 78

Fsdt ^rrÜd © ^* werden emailliert schnell und preiswert.Herrngartesstr. 6. Telephon 481.

A. EBERHARDT JUN.
nur Fai lbrunnenstr. 6.

Sdiulranzen
andSdmimanpen.

A. Letschert
10 Faulbrunneasti 10

Purk
Cabaret

Wilhelmstr . 36.

Ein Star- Eieinkunst-
Programm erlesenst,r

:: :: Art :: ::

Cilly Bauer,
Eva Hesse-Ballett,
Die drei Jansen,
M. Michailow,
Rolffs, Gertrude
u. Ant. Dressier,

Tcbat, Hans,
Träutner, Anni

und die weiteren
Nummern.

Einlass 8.30 Uhr.
Anfa g 9 Uhr.

( llpttt

Prima

lerfinittü
einfarbig und gestreift,
haben laufend preiswert

abzugeben

Sehr. MM,
Meinz . F2,0m

Möbel u. Pianos
w. w . neu aufvol .. revar ..
Eick.-Möbel umgebeizt in
mod. Farben . Eraubner.
Rhtinaauer Strabe 15.

in all . (strösten emvfteblt
Merkur-Drogerie.
Friedrichstraste 9.

Ecke Delnsneesirake.
Traubenwein-Beiolen-sett

billig abzugeben bei F32
Elsenbast in Maim.

Eartenfeldstr . ö. Part . l.

Rhensnia-LiehtspieSj
Schwalbacher Str . 57.

Heute letzter Tag!
Mit Güchssu.Lasso1.7.
Der größte , schönste

und beliebteste Wild-
West -Schlager.

Donnerstag ; II. Teil.

Odeon
18 Kirchgasse 18.

1.
Die Banditen

von Asniöres!
ö Akte , mit Max Land«
Kein hold Schänzel u.

Hilde Wörner.
II.

Lnst - piel . Anf.' U

Kirchgasse 72 Theater Telephon 6137
Erst -Aufführung!

Das Spiel mit dem Weibe.
Drama in 5 Akten.

In den Hauptrollen:
Lotte Neumann.

Georg Alexander.
Hannl Welse.

Ein sympathischer junger Mann.
Lustspiel in 2 Akten mit Rudi Oehler.

Spielzeit : 4 bis IO /. Ubr.

'MINEPHON — m
Nur noch heute und morgen 1

Das Weib des Pharao.
Bin Königsdrama in 6 Akten mit

Emil {annings , Harry Liedfke,
Lydia Salmanova,

Dagny Servaes , Paul Wegener,
Albert Bassermann.

Anfang der Vorstellg . : Wochentags : 31/, . 6, 81/,.
Sonntags : 3, 6*/. , 81/ . Uhr.

[Preise der Plätze von Mk. 7 60 bis Mk. 26.—.
Musikalische Leitung : Herr A. Rausch.

S ^ ats -THeater.
Grazes Hau»
Mittwoch. 7. Junt

Ve>«ufgebobenem Abonnement.
Samson und Dalila.

Oper IN8 Akten von F . Lemaire.
Musik von C. Satnt -Saäns.

Dalila . Lilly Haas
Samson . . Herr Franz von der

Grollen Oper in Paris a. G.
Der Oberpriester des Dagoon

Stic. Geiffs-Winkel
Abimelcch. . . . Fritz Mechler
Ein alter Hebräer

Aler. Nofalewicz
Philister . . Peter Lahr, rerd.

Wendel
Ei» Kriegsbote der Phili er

Hans Schuh
Szene: Ga;a in Palästina.

Zeit: 1150v. Ehr.
Dorkommende Tänze und

Gruppierungen: Im I. Akt:
Tanz der Priesterinnen Dagon»,

im 3. Akt: Bacchanale.
Musik. Leitg. : Pros . Mannstaedt.
Nachd. l . u. 2. Akt iS Min.Paus «.
Anfaug 7, Ende geg. 9.4* Uhr.

Kleines Hans.
iS rlidenz - The Usu

Mittwoch, 7. Juni.
14. Vorstellung Stammreih« s.
Potasch und Perlmutter.

Komödie in 8 Akten
von M. Glast und C. Klein.

In Szene gesetzt Mar Andrtano.
Poiasch. . . . Mar Andrtano
Perlmutter . Bernd. Herrmann
Feldmann . . Dr. P . Gerhards
Pafinsky . . . Gustav Schwab
Boris Andrieff. Karl L. Diehl
Rabiner . . . . Hans Bernhösttenry Stoyermann.Fr-Prtlterenatoe Murphy . P . Wiegner
Farrell, Polizetdeamter

W. Andriano
Ferguffon, Polizeibeamter

Guido Lehrmann
Gustav AlbertEin Herr . .

Sldney . .
Ein Bote . .
Frau Potast
Irma Potast

Ludwig Dörr«
. Arthur Bahrdt
. Marga Kuhn
Helga Reimers

rl. Soldschmidt. Helga Nielsen
rl. st-röhlich. . Tonv Portzehl

Krl. Guttmann, Modell . D. Post
Frl.Nelson, Modell . L. Siegert
Mitz O'Brien . . Bertha Rumpf
Dienstmädchen bei Frau PotaschSeltne Koller
Nach dem l. Akt 15, nach dem

2. Akt 12 Minuten Paus«.
Anfang 7, Ende etwa 9.45 Uhr.

I MhaMonzllte
bllttvoob, 7. Juni.

Nachmittags 4 Ubr:
Abonnements-Konzert
St&dtisckes Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer , städt.

Kurcapelltneiibjr.
1. Marsch von A. Schmeling.
2. Ouvertüre zu „Das Leben

für den Zaren Ton Glinka.
3. Alle, Trinklied und Finale

aus „Macbeth** von Verdi.
4. Konzert*Walz jr von Hahn.
. Dramatische Ouvertüre von

G. Bizet.
6. Taranteile von F. Liszt.
7. Fantasie aus „Der bajaiao“

von R Leoucavallo.
Abends 8 Uhr im Kurgartens

Ballett
des früheren Kaiserlich rnss.
Maria - Thwate s Petersburg,
Prima-Ballenna K. Smirnowa.
Ballettmeister : B. RomanofL

Solj-Tanzer : A. Ouuchoff.
Orch cetera BUdL KuroroheatW*
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